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Die großen Orchester und Ensembles der Jugendmusikschule spielen alleine,
mit Solisten und in Crossover-Besetzungen außergewöhnlicher Zusammenstel-
lung. So spielen Blasorchester, Streichorchester und Piccolini-Streichorchester
miteinander, in einem Song gesellt sich das Blockflötenensemble zusätzlich
hinzu. In einem anderen Beitrag mutiert das Jugendstreichorchester zu den
Rockstrings und spielt gemeinsam mit einer Rockband der Jugendmusikschule.
Einige Ansprachen geben der Veranstaltung einen zusätzlich festlichen Rahmen.

Die Bevölkerung ist zu dieser Veranstaltung mit anschließendem Empfang
(Bewirtung durch die Trachtengruppe der Stadt) recht herzlich eingeladen.
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Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
E-Mail: stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtwerke Bad Saulgau
Moosheimer Straße 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-0, Fax 07581 506-239
E-Mail: info@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
E-Mail: info@sonnenhof-therme.de
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten der Therme:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr
Öffnungszeiten der Saunalandschaft:
Täglich: 10.00 - 22.00 Uhr

Hallenbad Bad Saulgau
Schützenstraße 32, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-159
Öffnungszeiten Hallenbad und Sauna:
- Montag: geschlossen
- Dienstag/Donnerstag:

Hallenbad 14.00 - 21.00 Uhr
Sauna 14.30 - 21.00 Uhr

- Mittwoch:
Hallenbad 7.00 - 9.30 Uhr
und 14.00 - 21.00 Uhr
Damensauna 14.30 - 21.00 Uhr

- Freitag:
Hallenbad 14.00 - 22.00 Uhr
Sauna 14.30 - 22.00 Uhr

- Samstag:
Hallenbad 10.00 - 17.00 Uhr
Sauna 10.30 - 17.00 Uhr

- Sonntag
Hallenbad 8.30 - 15.00 Uhr
Sauna 9.00 - 15.00 Uhr

(Kassenschluss 1 Std. vor Betriebsende,
Badeschluss 1/2 Std. vor Betriebsende)

Stadtbücherei Bad Saulgau
Poststraße 3, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8739
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag/Donnerstag: 11.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 11.00 - 14.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 - 13.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344
Öffnungszeiten:
Samstag u. Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr
Eintritt frei!

Städtische Jugendmusikschule
Schulstraße 6, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4615, Fax 07581 900819
E-Mail: jms-bad-saulgau@t-online.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag-Donnerstag: 13.00 - 16.30 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information
Bad Saulgau
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, Fax 07581 2009-29
E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit ab 9.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr

Notdienste
� Apotheken

(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

19.3.2009
Goetz‘sche Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 615
Marien-Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 4331

20.3.2009
Central-Apotheke, Pfullendorf
Tel. 07552 5212
Stadt-Apotheke, Hayingen
Tel. 07386 97110

21.3.2009
Schwaben-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6757
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 4331
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600

22.3.2009
DocMorris-Apotheke Sigmaringen
Sigmaringen, Tel. 07571 747339
Kreuz-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 8035
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Donau-Apotheke, Riedlingen
Tel. 07371 93260

23.3.2009
Apotheke St. Michael, Hohentengen
Tel. 07572 711588
Neue Apotheke am Schloss, Sigmaringen
Tel. 07571 684494
Seminar-Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 9238380

24.3.2009
Hof-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 73910
Schloss-Apotheke, Aulendorf
Tel. 07525 92310
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333

25.3.2009
Schwaben-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6757
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600

26.3.2009
Storchen-Apotheke, Herbertingen
Tel. 07586 1460
Hohenzollern-Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060

� Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau

zu erfragen unter Tel. 0180 1929264
� Augenärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
� HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
� Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929345
� Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,12 E/Min.)
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112

Seniorenwohn- und Pflegeheim
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Viele offene Angebote
Tagespflege: Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Tel. 07581 5095-600
Hausleitung: Martina Meier, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0
info@pflegeheim-bad-saulgau.de
www.vinzenz-von-paul.de

Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige
und deren Angehörige
Karlstr. 3, Tel. 07581 5095-750
geöffnet: Di. + Fr., 9.00 - 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de
Sozialstation, Sr. Beate Kneer
Karlstr. 7, Tel. 07581 3788
Demenzgruppe
Info unter Tel. 07581 3788
Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788
Caritaszentrum, Blauwstr. 25, Tel. 07581 4955
Sozial- und Lebensberatung
Kath. Schwangerschaftsberatung

Tafelladen Bad Saulgau, Bachstr. 23
Ansprechpartner: Herr Schlecker
Tel. 07581 6256 u. 07581 501905
geöffnet: Mi. u. Fr. 14.00 - 16.00 Uhr
Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894
Anmeldung: Tel. 07571 730160, E-Mail:
psychologische.beratung@caritas-sigmaringen.de
Psychologische Beratungs- und Behandlungs-
stelle (Suchtberatungsstelle), Blauwstr. 25
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de

Nachbarschaftshilfe, Frau Angele
Tel. 07581 9005564
Vertretung: Frau Weiß, Tel. 07581 4422

Familienpflegerin und Dorfhelferin
der Sozialstation Bad Saulgau
Ansprechpartnerin: Adelheid Herbst
Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758

Familienpflege und Dorfhilfe
"Cura Familia" vom Kath. Landvolk
Ansprechperson vor Ort: Rita Wachter
Tel. 07581 3346 oder 0711 9791-119
bzw. 07388 720

Hospizgruppe-Einsatzleitung:
Frau Lang
Tel. 07581 6316 oder 0175 9877121
Ansprechpartnerin: Sr. Antonia
Kloster Sießen, Tel. 80144
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222 rund um die Uhr
oder im Internet: www.telefonseelsorge.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Siglinde Deni, Tel. 07581 8863

Selbsthilfegruppe Führerscheinverlust
Anmeldung: Tel. 07581 4955
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau
H. Ladwein, Tel. 07581 8484

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Carola Selg, Tel. 07581 2228

SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Ansprechpartnerin:
Edeltraud Katein, Tel. 07571 50767

Weißer Ring e.V., Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Ansprechpartner:
Sicherheitsfachwirt (FH) Frank D. Stolt
Tel. 0172 3825806
Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle
Tel. 07571 749717, Do., 9.00 - 12.00 Uhr
Krankenhaus Bad Saulgau

Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457

Diakonische Bezirksstelle, Psychosoziale Bera-
tung für Einzelne/Paare/Familien, Kurberatung:
Bachstr. 21, Telefonzeit: Mo. 9.00-11.00 Uhr
u. Do. 16.00-18.00 Uhr, Tel. 07581 4260

Diakonieladen, Hauptstr. 39, geöffnet:
Mo. - Fr. 9.00-12.00 Uhr
Mo. + Fr. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!
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AUS DEM
GEMEINDERAT

Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses am 12.3.2009

Zu Beginn äußerte Bürgermeisterin Doris
Schröter ihre Betroffenheit über die Ereig-
nisse in Winnenden. In diesem Zusammen-
hang brachte sie auch ihre Meinung zu den
aktuell diskutierten Sicherheitskonzepten
für Schulen zum Ausdruck. Wenn jetzt über
Zugangskontrollen an Schulen beispiels-
weise mit Metalldetektoren diskutiert werde,
setze dies am falschen Ende der Ursachen-
kette an. Hinterfragt werden müsse auch,
ob für Sportschützen die Aufbewahrung
von Waffen im eigenen Haus erlaubt sein
müsse. Ebenso habe sie kein Verständnis
dafür, dass bei einem Verbot von Gewalt-
videos und entsprechenden Computerspie-
len so zögerlich verfahren werde. Es sei
wichtig hier anzusetzen, aber vor allem an-
deren die Entwicklung von Kindern und Ju-
gendlichen bereits in jungen Jahren in die
richtigen Bahnen zu lenken.

1. Bezuschussung
der Personalausstattung
des Kindergartens Renhardsweiler
Der Kindergarten Renhardsweiler erhält
weiterhin einen Zuschuss für die Beschäfti-
gung einer zu 25% angestellten Zweitkraft.
Seitens der katholischen Kirchengemeinde
wurde hierfür ein Antrag gestellt. Der Ver-
waltungsausschuss hat beschlossen, für
die Beschäftigung einer über den Personal-
schlüssel des Kommunalverbands für Ju-
gend und Soziales (KVJS) angestellten Kraft
einen Zuschuss in Höhe von 5.000 E pro
Jahr zu gewähren. Diese Zusage betrifft die
Kindergartenjahre 2009/2010 und 2010/
2011. Der Zuschuss ist mit der Bedingung
verknüpft, dass über das gesamte Kinder-
gartenjahr mindestens 18 Kinder angemel-
det sein müssen.
Bisher wurde die Beschäftigung der Zweit-
kraft mit 10.000 E pro Jahr bezuschusst.
Grund für diese höhere Zuschusssumme
waren die damalige Gruppengröße von 28
Kindern sowie die Lage des Kleingruppen-
spielraums im zweiten Obergeschoss. Die
Gruppengröße wird nach den aktuell vorlie-
genden Anmeldungen nicht erreicht wer-
den. Für das zweite Halbjahr rechnet der
Kindergarten mit 18 bis 20 Kindern, für das
erste Halbjahr 2010 mit 20 bis 22 Kindern
und für das zweite Halbjahr 2010 mit 22 bis
24 Kindern. Da die Kinderzahlen gesunken
sind, lässt sich ein Zuschuss zu den Perso-
nalkosten nicht mehr in der bisherigen Höhe
rechtfertigen. Dies gilt insbesondere auch
gegenüber anderen Einrichtungen. Da je-
doch auch der räumlichen Situation Rech-
nung getragen werden soll, wird auch wei-
terhin ein reduzierter Zuschuss in der bereits
genannten Höhe gewährt.

2. Anwendung der Gebührenordnung II
des Stadtforums für die Jubiläumskon-
zerte der Jugendmusikschule
Die Gebührenordnung II des Stadtforums
legt einen Nutzerkreis an Vereinen, Organi-
sationen und Einrichtungen fest, die das

Stadtforum zwei Mal jährlich zu einem er-
mäßigten Gebührensatz anmieten können.
Die Bad Saulgauer Schulen und auch die
Jugendmusikschule gehören diesem Nut-
zerkreis an.

Die Jugendmusikschule veranstaltet an-
lässlich ihres 40-jährigen Bestehens einen
bunten Reigen an Konzerten und Veranstal-
tungen, von denen drei im Stadtforum
durchgeführt werden sollen. Am 22.3.2009
findet ein Festkonzert mit anschließendem
Empfang statt, am 5.5.2009 ein Sinfonie-
konzert und am 18.10.2009 ein Kindermu-
sical. Der Verwaltungsausschuss hat des-
halb beschlossen, der Jugendmusikschule
im Jubiläumsjahr 2009 ausnahmsweise die
Abrechnung einer dritten Veranstaltung
nach Gebührenordnung II zu genehmigen.

DAS RATHAUS
INFORMIERT

Verleihung der Ehrennadel
des Landes Baden-Württem-
berg an Klaus Wetzel

Foto: Wolfgang Lutz

Erster Beigeordneter Richard Striegel über-
reichte im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins Moosheim-
Tissen die Ehrennadel des Landes Baden-
Württemberg an Vorstand Klaus Wetzel für
besondere Verdienste im Ehrenamt.

Die Ehrennadel des Landes Baden-Würt-
temberg wird vom Ministerpräsidenten ver-
liehen als Dank und Anerkennung für Bürger
des Landes, die sich durch langjährige eh-
renamtliche Tätigkeiten in Vereinen oder Or-
ganisationen mit kulturellen, sportlichen
oder sozialen Zielen oder in vergleichbarer
Weise um die Gemeinschaft besonders ver-
dient gemacht haben.

An der Jahreshauptversammlung des Mu-
sikvereins Moosheim-Tissen am Samstag,
7.3.2009, überreichte der 1. Beigeordnete
der Stadt Bad Saulgau, Richard Striegel, die
Ehrennadel des Landes Baden-Württem-
berg an Klaus Wetzel für besondere Ver-
dienste im Ehrenamt. Klaus Wetzel hat 37
Jahre den Musikverein Moosheim-Tissen
mit geprägt. Vor 18 Jahren hat er erstmals
Verantwortung im Vorstand übernommen,
und seit 15 Jahren steht er als 1. Vorsitzen-
der dem Verein vor.

Der Musikverein Moosheim-Tissen gestaltet
in vielfacher Weise das kulturelle Leben im
Dorf mit. Angefangen bei kirchlichen Auftrit-
ten beim Kirchenpatrozinium, Fronleich-
nam, am Weißen Sonntag, Erntedank bis
hin zur Gestaltung von Kurkonzerten der
Stadt Bad Saulgau oder Weihnachtskon-
zerten im Ort. Auch über die Dorfgrenzen
hinaus gibt es Auftritte in der näheren und
weiteren Region. Außerdem organisiert der
Musikverein jährlich das Sommerfest des
Ortes, welches eines der größten Feste im
Jahr in Moosheim ist. Im vergangenen Jahr
feierte der Musikverein sein 100-jähriges
Bestehen mit einem großen Jubiläumsfest.
Höhepunkte waren die Jubiläumsfeier so-
wie das Kreismusikfest, welches der Verein
anlässlich seines Jubiläums ausrichtete.
Auch dank der perfekten Organisation unter
der Federführung von Klaus Wetzel wurde
das Jubiläumsfest zu einem vollen Erfolg!
Klaus Wetzel ist nicht nur Vorstand, sondern
auch Motor dieses rührigen Vereins. In sei-
ner langjährigen Vorstandstätigkeit hat er
unzählige Termine für den Verein wahrge-
nommen. Sein ganzes Wirken und ehren-
amtliches Engagement gilt "seinem" Musik-
verein, dem er mit "Leib und Seele" vor-
steht. Der 1. Beigeordnete der Stadt Bad
Saulgau, Richard Striegel, würdigte bei der
Verleihung der Landesehrennadel das En-
gagement Klaus Wetzels: "Unsere Welt
würde sehr arm und lieblos werden, wenn
es nicht solch engagierte Menschen im Eh-
renamt im Bereich Sport, Soziales, Kirche
oder Musik wie Klaus Wetzel geben
würde.", so der 1. Beigeordnete. Im An-
schluss hatte er die große Freude, Klaus
Wetzel die Ehrennadel zu überreichen, ver-
bunden mit einem herzlichen Dankeschön
für das Geleistete.

ARGE-Sprechzeiten
in Bad Saulgau

Der Landkreis Sigmaringen bietet Sprech-
tage im Rathaus in Bad Saulgau an.
Sprechtage sind jeweils am 2. und 4. Diens-
tag eines Monats in der Zeit von 8.00 bis
12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr im
Zimmer 8 im Erdgeschoss (gegenüber Ein-
wohnermeldeamt).

Nächster Sprechtag:
Dienstag, 24.3.2009

In Bad Saulgau werden folgende Dienstleis-
tungen der ARGE angeboten:
- Entgegennahme

von Weiterbewilligungsanträgen
- Entgegennahme

von fehlenden Unterlagen
- Aushändigung von Antragsunterlagen
- Beratung in leistungsrechtlichen

Angelegenheiten
Bei entsprechendem Interesse bleibt das
Angebot bestehen.

ARGE, Landkreis Sigmaringen
Fidelis-Graf-Str. 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 0180 100300250100
Fax 0180 100300250120
E-Mail:
ARGE-LandkreisSigmaringen@arge-sgb2.de
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Der städtische Haushalt 2009
Finanzplanung für die Jahre 2008 bis 2012

Im dritten und letzten Teil der Serie über den Haushalt 2009 erhalten Sie nun Informationen
über die Finanzplanung der Stadt Bad Saulgau für die nächsten Jahre. Neben den prognos-
tizierten Einnahmen und Ausgaben der Stadtverwaltung für die Jahre 2009 bis 2012 wer-
den wir auch kurz das geplante Investitionsprogramm für diesen Zeitraum vorstellen.

Das Haushaltsvolumen wird dabei in den kommenden Jahren sukzessive von geplanten
46.883.000 E in 2009 auf prognostizierte 41.144.000 E in 2012 abnehmen. Die Verringe-
rung ist auf die Entwicklung des Vermögenshaushaltes zurückzuführen, welcher von derzeit
veranschlagten 9.972.000 E auf vermutlich 3.853.000 E im Jahre 2012 schrumpfen wird.
Der Verwaltungshaushalt wird sich hingegen voraussichtlich auf nahezu konstantem Niveau
halten. 2009 sind hier 36.911.000 E eingeplant, 2012 mit 37.291.000 E eine etwas hö-
here Summe.
Diese Volumensverringerung lässt sich zu einem großen Teil mit der folgenden Tabelle
erklären. Diese zeigt die Veränderungen der Investitionsausgaben in verschiedenen Aufga-
benbereichen zwischen 2009 und 2012.

2009 2012
in 1000 E in 1000 E

Bau-/Wohnungswesen, Verkehr 6101 567
Schulen 888 2067
Öffentliche Einrichtungen 929 126
Soziales 278 0
Gesundheit, Sport, Erholung 240 28

Im Bereich Bau-/Wohnungswesen und Verkehr fällt vor allem der voraussichtliche Ab-
schluss der Baumaßnahmen "Kernstadtentlastungsstraße" und "Sanierungsgebiet IV" ins
Gewicht. Im Schulbereich hingegen sollen die Sanierungsmaßnahmen in den kommenden
Jahren anlaufen, so dass sich für diesen Haushaltsabschnitt eine starke Erhöhung des
veranschlagten Betrages ergibt. Bei den öffentlichen Einrichtungen sollen wiederum Bau-
maßnahmen beendet werden. Dies betrifft insbesondere das Dorfgemeinschaftshaus Ren-
hardsweiler und die Mehrzweckhalle Fulgenstadt. Im Bereich Gesundheit/Sport/Erholung
werden heuer verhältnismäßig hohe Summen für den allgemeinen Vermögenserwerb und
für einmalige Investitionen in Spiel- und Bolzplätze ausgegeben. Die aktuellen Baumaßnah-
men am Kindergarten St. Maria fallen in den Bereich Soziales. Da diese Investitionen bis
2012 ebenfalls getätigt sein sollen, ist in diesen Bereichen eine deutliche Abnahme be-
merkbar.

Verkehrssicherheitswoche
im Berufschulzentrum

Im Jahr 2008 haben sich 3.157 Verkehrsun-
fälle im Landkreis Sigmaringen ereignet. Da-
von entfielen 423 auf junge Autofahrer im
Alter zwischen 18 und 25 Jahren. Der Ar-
beitskreis Verkehrssicherheit im Landkreis
Sigmaringen hat die Problematik erkannt
und veranstaltete hierzu vom 2.3. bis
6.3.2009 am Berufschulzentrum Bad Saul-
gau eine Verkehrssicherheitswoche. Es
handelte sich um eine gemeinsame Veran-
staltung der Verkehrsbehörden beim Land-
ratsamt Sigmaringen und der Stadt Bad
Saulgau, der Polizeidirektion Sigmaringen,
der Kreisverkehrswacht Sigmaringen, des
Kreisverbands Sigmaringen, des TÜV und
des ADAC. Gefördert wurde die Woche
auch vom Bundesministerium für Verkehr,
Bau- und Wohnungswesen.

Die Eröffnung begann zu Beginn letzter Wo-
che spektakulär mit dem Abwurf eines Au-
tos aus zehn Metern Höhe, wobei das Fahr-
zeug mit seiner Frontpartie einen auf dem
Boden liegenden Baumstamm rammte. Der
Abwurf entsprach einem Frontalzusam-
menstoß mit 50 km/h auf eine Wand. Annä-
hernd 1.000 Schüler des Berufschulzent-
rums waren beeindruckt, konnten sie doch
realitätsnah miterleben, welchen Schaden
ein Auto nimmt, wenn es mit einer solchen
Geschwindigkeit auf einen Baum auffährt.
Man konnte sich leicht die Verletzungen vor-
stellen, die Personen widerfahren wären,
wenn sie in dem Auto gesessen hätten.

Während der ganzen Woche konnten die
Schüler Informationsstände der Polizei, der
Kreisverkehrswacht und des DRK besu-
chen. Die Polizei hielt zudem Verkehrsun-
terricht in den oberen Klassen. Hierbei nah-
men rund 500 Schüler teil. Die Vermittlung
von Verkehrssicherheit in kleinen Gruppen
ist besonders nachhaltig.

Besondere Anziehungspunkte waren das
Reaktionstestgerät der Kreisverkehrswacht,
ein Überschlagsimulator sowie ein Gurt-
schlitten. Beim Überschlagsimulator konnte
jedermann den Ausstieg aus einem Auto
üben, das auf dem Dach liegt; schon das
Entfernen der Sicherheitsgurte stellt ein
Problem dar, wenn man darin hängt. Man
bedenke: Löst man den Sicherheitsgurt un-
achtsam, knallt man unweigerlich gegen
das Dach des Fahrzeugs. Der erste Beige-
ordnete der Stadt Bad Saulgau, Richard
Striegel, war die erste Testperson und ab-
solvierte die Übung mit Bravour. Beim Gurt-
schlitten wurde der Aufprall frontal gegen
eine Wand mit 30 km/h simuliert. Auch
diese Situation wird den Testpersonen in Er-
innerung bleiben, ist beim Anstoß der Riss
in die Sicherheitsgurte doch gewaltig und
verdeutlicht, wie wichtig das Anlegen eines
Sicherheitsgurtes ist. Die Frage eines Schü-
lers, ob man die simulierte Geschwindigkeit
erhöhen kann, musste verneint werden. Ein
Aufprall mit einer Geschwindigkeit über 30
km/h wäre zu Simulationszwecken viel zu
gefährlich. An dem angebotenen Verkehrs-
quiz nahmen 400 Schüler teil, erfreulicher-
weise hatten mehr als die Hälfte das rich-
tige Ergebnis.
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Zum Abschluss der Veranstaltung fand am
Ende der Woche in der Turnhalle des Be-
rufschulzentrums eine Diskussionsrunde
zum Thema "Pappe weg - was nun?" statt.
Rund 200 Schüler lauschten den Ausfüh-
rungen von Jutta Rebholz vom Landrats-
amt, Verkehrspsychologe Helmut Katein,
Rechtsanwalt Klaus Schäfer und Polizei-
oberkommissar Vogel vom Polizeirevier Bad
Saulgau. Bei den Ausführungen von RA
Schäfer zur Höhe der Strafen bei Alkohol-
und Drogendelikten im Straßenverkehr ging
manches Raunen durch den Saal. Als der
Verkehrspsychologe Lebens- und Verhal-
tenssituationen beim Umgang mit Alkohol
und Drogen aufzeigte, wurde es immer wie-
der mucksmäuschenstill im Saal; der eine
oder andere hatte wohl sich oder einen aus
seinem Bekanntenkreis erkannt. Die Fragen
von Moderator Max Stöhr beantworteten ei-
nige Schüler ausweichend oder mit dem
Hinweis, dass sie mit Alkohol und Drogen
nicht konfrontiert werden.
Viele Schüler hatten jedoch schon einschlä-
gige Erfahrungen gemacht, gingen mit Be-
dacht an das Problem heran, so dass bei-
spielsweise schon vor Beginn eines Festes
ausgemacht wird, wer nüchtern bleibt und
den Fahrdienst erledigt.
Andere wiederum berichteten, dass sie
ganz auf Pkws verzichten, mit öffentlichen
Verkehrsmitteln fahren oder von Eltern und
Geschwistern chauffiert werden.

Die Veranstalter sind mit dem Ablauf und
dem Ergebnis der Verkehrssicherheitswo-
che sehr zufrieden. Man merkte, dass die
Schüler mit Interesse an den verschiedenen
Programmpunkten teilnahmen. Alle äußer-
ten sie Hoffnung, dass die Eindrücke noch
lange nachhaltig in den Köpfen vorhanden
bleiben.

Verunfalltes Fahrzeug mit total eingedrück-
ter Frontpartie, wieder auf allen vier Rädern
stehend (Foto: Wolfgang Wachter)

Verunfalltes Fahrzeug mit eingedrückter
Frontpartie, wieder auf dem Kopf liegend,
und Baumstamm (Foto: Wolfgang Wachter)

1. Beigeordneter Richard Striegel, Dieter
Rehm von der Kreisverkehrswacht und ei-
nige Schüler begutachten das verunfallte
Fahrzeug (Foto: Wolfgang Wachter)

Hinweis zur
Veröffentlichung von
Bildern im Stadtjournal

Da die Bad Saulgauer Stadtjournale
auch auf der städtischen Homepage
veröffentlicht werden, kann es zu
rechtlichen Problemen kommen,
wenn für die darin veröffentlichten
Bilder kein Bildnachweis vorliegt. Um
diesem Problem entgegenzuwirken,
können ab sofort nur noch solche Bil-
der abgedruckt werden, die über ei-
nen Bildnachweis verfügen. Das be-
deutet, dass unter jedem Bild der
Vor- und Nachname des Fotografie-
renden stehen muss.
Wir bitten um Verständnis. Bei Rück-
fragen wenden Sie sich gerne an die
städtische Pressestelle.

Förderung von Jugend-
arbeit in den Vereinen

Antragsfrist läuft bis 1.4.2009!
Bis spätestens 1.4.2009 müssen An-
träge der Vereine auf Zuschüsse zur
Jugendarbeit bei der Stadtverwal-
tung vorliegen. Auf diese Frist weist
die Stadtverwaltung hin. Einen Ju-
gendbeitrag in Höhe von 7,50 E je
beitragszahlendes Mitglied unter 18
Jahren können Vereine beantragen,
die im Vereinsverzeichnis der Stadt
ausgewiesen sind und Jugendarbeit
betreiben. Maßgeblich ist die Zahl
der Jugendlichen, die dem Dachver-
band über die jährliche Bestandser-
hebung oder die Betragsabrechnung
mitgeteilt wird. Bei Rückfragen wen-
den Sie sich bitte an Frau Schüt-
rumpf, Tel. 07581 207-106.

FFW Bad Saulgau

Altersabteilung
Das nächste Treffen der Feuerwehr-
Altersabteilung mit Partnern findet
am Freitag, 27.3.2009, um 19.30
Uhr im Feuerwehrgerätehaus Bad
Saulgau statt.

Stadtgeschichtliche Arbeiten:

Jetzt zum Sonderpreis beziehen!
An der Zentrale im Rathaus können die
"Stadtgeschichtlichen Arbeiten" käuflich er-
worben werden. Dabei handelt es sich um
Bände über die gesamte Stadtgeschichte
Bad Saulgaus, gefertigt und recherchiert vom
ehemaligen Stadtarchivar Georg Hämmerle.
Die einzelnen Bände sind zum Verkaufs-
preis von 2,00 E zu erhalten.

Die Themen der Stadtgeschichtlichen
Arbeiten sind:
Band 2:
600 Jahre Gotthaus - Spital zum hl. Geist

Band 4:
Die Pfandherrschaft der Truchsessen von
Waldburg über die fünf Donaustädte

Band 5:
Die Geschichte der Saulgauer Kreuzkapelle,
der Rathäuser, des Nonnenklosters, Georg
Konrad Kaspar Neidlein, Johann Hummler

Band 6:
Geschichte Moosheim

Band 7:
Stadt im Aufschwung

Band 8:
Stadtgeschichte
im 16. und 17. Jahrhundert

Band 9:
Unter dem Vorzeichen des Absolutismus
- Stadtgeschichte im 18. Jahrhundert

Band 10:
Nachkriegsjahre in Saulgau
1918 - 1923 und 1945 - 1952

Band 11:
Die Statuten der vorderösterreichischen
Stadt Saulgau

Band 12:
Die Statuten der ehemaligen Dörfer
Moosheim und Wilfertsweiler

Wichtig:
Es gilt "Solange der Vorrat reicht".

Stadtmarketing Arbeitskreis

Mehr Miteinander - Besuch der Klinik
"Am Schönen Moos"
Vergangene Woche besuchte der Arbeits-
kreis "Mehr Miteinander" die Klinik "Am
Schönen Moos" in Bad Saulgau. Diese so-
wie die angegliederte Akutklinik und das
medizinische Versorgungszentrum decken
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ein breites Leistungsspektrum in den Berei-
chen Psychosomatische Medizin, Psychiat-
rie und Psychotherapie ab. Eine Besonder-
heit liegt hierbei in einem speziellen Angebot
für türkische Migranten.
Der ärztliche Leiter, Herr Priv.-Doz. Dr. med.
Dahlbender sowie die Verwaltungsleiterin,
Frau Dr. Hoffmann, begrüßten ca. 25 Arbeits-
kreismitglieder und weitere Interessierte.
Nachdem Herr Dahlbender und Frau Hoff-
mann sowohl die Klinik als auch das Behand-
lungskonzept vorgestellt hatten, wurde die
Möglichkeit, mit Patientinnen und Patienten in
Kontakt zu kommen, gerne genutzt.
Beim anschließenden Austausch erklärten
Frau Dipl.-Psych. Erkan und Herr Dr. med.
Ipek, dass sich durch Sprachprobleme und
kulturelle Unterschiede häufig Missver-
ständnisse zwischen türkisch-stämmigen
Migranten und deutschen Therapeuten er-
geben. Dadurch verläuft die Behandlung
oftmals nicht zufriedenstellend. Die Klinik
"Am Schönen Moos" hat dies erkannt und
deshalb einen Schwerpunkt für türkische
Mitbürger eingerichtet. Hier arbeitet ein tür-
kisch-stämmiges Behandlungsteam, das
nicht nur muttersprachlich türkisch spricht,
sondern auch mit den kulturellen und sozia-
len Begebenheiten vertraut ist.
Seitens der Klinik zeigte man auch großes
Interesse an der Arbeit und den Angeboten
des Arbeitskreises "Mehr Miteinander" und
den türkisch-muslimischen Vereinen in Bad
Saulgau. Buntes Parkhausfest, Tanz der
Kulturen, türkische Feste und verschiedene
Angebote in den beiden Moscheen werden
künftig im Rahmen der vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten der Klinik beworben.
Auf diesem Wege dem Team der Klinik "Am
Schönen Moos" nochmals herzlichen Dank.

Bürgerausschuss e.V.

Informationen zum Bächtlefest 2009
In rund vier Monaten steigt wieder Bad Saulgaus
großes Heimatfest. Der Haupttag des Bächtlefestes
ist immer der zweitletzte Schulmontag vor den Som-
merferien. Gefeiert wird also vom 16. bis
20.7.2009. Beim Bürgerausschuss, der in Abstim-
mung mit der Stadt Bad Saulgau das Fest gestaltet
und organisiert, laufen bereits die Vorbereitungen in
vielfältiger Weise. Das Programm der musischen
Abende reift, für den Handwerker- und Bauernmarkt
gehen die Rückmeldungen ein, die Gespannfahrer
halten ihre Frühjahrssitzung und besprechen ihren
Einsatz, in Bierstetten/Renhardsweiler entsteht eine
neue Festzuggruppe, die Bächtlefest-Trommler-
corps des Störckgymnasiums starten die Übungs-
phase, für das Programm im Realschulhof läuft ein Musikgruppencasting u.v.m.

Wer sich für die Arbeit des Bürgerausschusses interessiert, ist ebenso wie alle Mit-
glieder, Freunde, Förderer und Gönner zur Jahreshauptversammlung am Mon-
tag, 27.4.2009, herzlich eingeladen.

Nähere Angaben folgen im Stadtjournal und in der Tagespresse.
Für verschiedene Einsatzbereiche wünscht sich der Bürgerausschuss die ehrenamt-
liche Mitarbeit weiterer Frauen und Männer aller Altersgruppen. Dabei geht es z.B.
um Mithilfe bei den Kinderspielen, Betreuung von Kostümgruppen oder Festzug-
ordner. Es sind jeweils zeitlich begrenzte Einsätze einmal pro Jahr.

Der Bürgerausschuss ist unter der E-Mail-Adresse baechtlefest@bad-saulgau.de
oder jeweils am Mittwochvormittag unter Tel. 07581 207-502 erreichbar und freut
sich über viele Rückmeldungen.

Landratsamt Sigmaringen

1. Existenzgründerseminar
im Landratsamt Sigmaringen

In Kooperation mit der IHK Bodensee-
Oberschwaben führt das Landratsamt Sig-
maringen regelmäßig Existenzgründersemi-
nare durch. Hier werden grundlegende The-
men von der Geschäftsidee über den Ge-
schäftsplan bis zur Eigenständigkeit behan-
delt.
Das nächste Tagesseminar findet am
26.03.2009, von 9.00 bis 17.00 Uhr im
Landratsamt Sigmaringen statt.
Anmeldungen nimmt die IHK Bodensee-
Oberschwaben, Herr Kuhn, Lindenstraße 2,
88250 Weingarten, Tel. 0751 409-226, E-
Mail: kuhn@weingarten.ihk.de, entgegen.

2. Fachbereich Landwirtschaft
informiert:
Vortragsveranstaltung
für Pensionspferdehalter

Der Fachbereich Landwirtschaft weist die
Pensionspferdehalter auf eine überregio-
nale Veranstaltung der Landwirtschaftsäm-
ter Tuttlingen und Schwarzwald-Baar-
Kreis hin.

Mittwoch, 1.4.2009, 20.00 Uhr
in Seitingen, Gasthaus "Bären"
Frau Dr. Eibinger informiert über Haltungs-
systeme und die Ermittlung des kosten-
deckenden Stallplatzpreises. In einem wei-
teren Vortrag geht Rechtsanwalt Doeser auf
die Vertragsgestaltung und rechtlichen Fol-
gen ein, wenn der Einsteller nicht zahlt.
Pensionspferdehalter aus dem Landkreis
Sigmaringen sind bei dieser Veranstaltung
herzlich willkommen.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Stadt Bad Saulgau
Landkreis Sigmaringen

I.

Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2009

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg hat der Gemeinde-
rat der Stadt Bad Saulgau in seiner öffentli-
chen Sitzung am 28.1.2009 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2009
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und
Ausgaben in Höhe von je 46.883.140 E
davon
im Verwaltungshaushalt 36.911.970 E
im Vermögenshaushalt 9.971.170 E

2. dem Gesamtbetrag der
vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investi-
tionen und Investitions-
fördermaßnahmen
(Kreditermächtigung)
in Höhe von: 0 E

3. dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermäch-
tigungen in Höhe von 4.037.660 E

§ 2

Der Höchstbetrag der Kas-
senkredite wird festgesetzt
auf insgesamt 2.500.000 E

§ 3
Die Realsteuerhebesätze werden festge-
setzt

1. für Grundsteuer A (land- und
forstwirtschaftliche Betriebe)
auf 320 %
für Grundsteuer B
(Grundstücke) auf 340 %

2. für die Gewerbesteuer auf 340 %

der Steuermessbeträge.

§ 4

Die Haushaltssatzung tritt am 1.1.2009 in
Kraft.

Bad Saulgau, 12.3.2009

gez. Richard Striegel

1. Beigeordneter

II.

Feststellung des Wirtschaftsplans des Ei-
genbetriebs - Stadtwerke Bad Saulgau - mit
den Betriebszweigen Elektrizitäts-, Gas-
und Wasserversorgung, Fernwärme, An-
tennenanlage, Städtisches Hallenbad, Par-
kierung - für das Wirtschaftsjahr 2009 (1.1.
bis 31.12.2009).
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
28.1.2009 aufgrund von § 3 Abs. 2 Eigen-
betriebsgesetz in der Fassung vom
8.1.1992 (GBl S. 22) - geändert am
18.12.1995 (GBl S. 875), 15.12.1997 (GBl
S. 522), 19.7.1999 (GBl S. 292) und
1.7.2004 (GBl S. 469) - in Verbindung mit
§ 4 GemO in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24.7.2000 (GBl S. 581) den
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr
2009 wie folgt beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird
festgesetzt
im Erfolgsplan mit Erträgen
und Aufwendungen in
Höhe von je 17.786.000 E
im Vermögensplan mit
Einnahmen und Ausgaben
von je 5.910.500 E

§ 2
Kredite
Der Gesamtbetrag der für
die Stadtwerke im Vermö-
gensplan vorgesehenen
Kreditaufnahmen (Kredit-
ermächtigungen) wird für
das Wirtschaftsjahr 2009
auf 2.262.200 E
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen sind keine
eingeplant.

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kas-
senkredite wird auf 1.300.000 E
festgesetzt.

III.
Feststellung des Wirtschaftsplans des Ei-
genbetriebs - Städtische Abwasserentsor-
gung Bad Saulgau - für das Wirtschaftsjahr
2009 (1.1. bis 31.12.2009).

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
28.1.2009 aufgrund von § 3 Abs. 2 Eigen-
betriebsgesetz in der Fassung vom
8.1.1992 (GBl S. 22) - geändert am
18.12.1995 (GBl S. 875), 15.12.1997 (GBl
S. 522), 19.7.1999 (GBl S. 292) und
1.7.2004 (GBl S. 469) - in Verbindung mit
§ 4 GemO in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24.7.2000 (GBl S. 581) den
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr
2009 wie folgt beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird
festgesetzt
im Erfolgsplan mit Erträgen
und Aufwendungen in
Höhe von je 4.154.790 E
im Vermögensplan mit Ein-
nahmen und Ausgaben in
Höhe von je 4.958.216 E

§ 2
Kredite
Der Gesamtbetrag der im
Vermögensplan vorgese-
henen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigungen)
wird festgesetzt auf 1.480.513 E

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächti-
gungen sind in Höhe von 1.421.000 E
eingeplant.

§ 4
Kassenkredite
Der Höchstbetrag der
Kassenkredite wird auf 1.500.000 E
festgesetzt.

IV.

Feststellung des Wirtschaftsplans des Ei-
genbetriebs - Sonnenhof-Therme Bad Saul-
gau - für das Wirtschaftsjahr 2009 (1.1.
bis 31.12.2009).

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
28.1.2009 aufgrund von § 3 Abs. 2 Eigen-
betriebsgesetz in der Fassung vom
8.1.1992 (GBl S. 22) - geändert am
18.12.1995 (GBl S. 875), 15.12.1997 (GBl
S. 522), 19.7.1999 (GBl S. 292) und
1.7.2004 (GBl S. 469) - in Verbindung mit
§ 4 GemO in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24.7.2000 (GBl S. 581) den
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr
2009 wie folgt beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird
festgesetzt
im Erfolgsplan mit Erträgen
und Aufwendungen in
Höhe von je 3.620.937 E
im Vermögensplan mit Ein-
nahmen und Ausgaben in
Höhe von je 3.278.542 E

§ 2
Kredite
Der Gesamtbetrag der im
Vermögensplan vorgese-
henen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigungen)
wird festgesetzt auf 90.500 E

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen sind keine
eingeplant.

§ 4
Kassenkredite
Der Höchstbetrag der
Kassenkredite wird auf 1.500.000 E
festgesetzt.

V.

Feststellung des Wirtschaftsplans des Ei-
genbetriebs - Alten- und Pflegeheim "St. An-
tonius" - für das Wirtschaftsjahr 2009 (1.1.
bis 31.12.2009).

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
28.1.2009 aufgrund von § 3 Abs. 2 Eigen-
betriebsgesetz in der Fassung vom
8.1.1992 (GBl S. 22) - geändert am
18.12.1995 (GBl S. 875), 15.12.1997 (GBl
S. 522), 19.7.1999 (GBl S. 292) und
1.7.2004 (GBl S. 469) - in Verbindung mit
§ 4 GemO in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24.7.2000 (GBl S. 581) den
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr
2009 wie folgt beschlossen:

§ 1

Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird
festgesetzt

im Erfolgsplan mit Erträgen
und Aufwendungen in
Höhe von 533.500 E
im Vermögensplan mit Ein-
nahmen und Ausgaben in
Höhe von 1.487.610 E

§ 2
Kredite
Der Gesamtbetrag der für
das Alten- und Pflegeheim
im Vermögensplan vorge-
sehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigungen)
wird auf 0 E
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen sind keine
eingeplant.

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der
Kassenkredite wird auf 0 E
festgesetzt.

VI.

Feststellung des Wirtschaftsplans des Ei-
genbetriebs - Grundstücke - für das Wirt-
schaftsjahr 2009 (1.1. bis 31.12.2009).

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
28.1.2009 aufgrund von § 3 Abs. 2 Eigen-
betriebsgesetz in der Fassung vom
8.1.1992 (GBl S. 22) - geändert am
18.12.1995 (GBl S. 875), 15.12.1997 (GBl
S. 522), 19.7.1999 (GBl S. 292) und
1.7.2004 (GBl S. 469) - in Verbindung mit
§ 4 GemO in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24.7.2000 (GBl S. 581) den
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr
2009 wie folgt beschlossen:

§ 1

Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird
festgesetzt

im Erfolgsplan mit Erträgen
und Aufwendungen in
Höhe von 1.327.290 E
im Vermögensplan mit
Einnahmen und Ausgaben
von 1.818.000 E
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§ 2

Kredite

Der Gesamtbetrag der für
den Eigenbetrieb Grund-
stücke im Vermögensplan
vorgesehenen Kreditauf-
nahmen (Kreditermächti-
gungen) wird auf 0 E
festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen sind keine
eingeplant.

§ 4

Kassenkredite

Der Höchstbetrag der
Kassenkredite wird auf 800.000 E
festgesetzt.

VII.

Das Landratsamt Sigmaringen hat mit Er-
lass vom 10.3.2009, Az. IV/40 - 902.41, die
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2009 und die Gesetzmä-
ßigkeit der Beschlüsse der Wirtschaftspläne
für das Wirtschaftsjahr 2009 gemäß § 121
Abs. 2 Gemeindeordnung bestätigt und die
erforderlichen Genehmigungen erteilt.

VIII.

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2009 liegt vom 20.3.2009 an an sieben Ar-
beitstagen auf der Finanzverwaltung im Rat-
haus in Bad Saulgau, Zimmer Nr. 113, wäh-
rend der üblichen Dienststunden öffentlich
aus. Während der Offenlegungsfrist kann je-
dermann Einsicht nehmen.

Zweckverband Wasser-
versorgung Hundsrücken

Satzungsänderung

4. Änderung der am 12.12.1991 erlassenen
Satzung des Zweckverbandes
"Wasserversorgung Hundsrücken"

Gem. §§ 1, 5 und 6 des Gesetzes über
kommunale Zusammenarbeit für Baden-
Württemberg vom 16.9.1974 und in Verbin-
dung mit § 4 der Gemeindeordnung für Ba-
den - Württemberg in der Fassung vom
24.7. 2000 hat die Verbandsversammlung
am 16.3.2009 folgende 4. Änderung der
Satzung des Zweckverbandes vom 12.12.
1991 beschlossen:

§ 1

Aufgaben der Verbandsversammlung

§ 7 Abs. 1 l erhält folgende Fassung:

"die Beschlussfassung über Neu - und Er-
weiterungsbauten, sowie alle Rechtsge-
schäfte ab einem Wert von 25.000 E, soweit
sie nicht zur laufenden Verwaltung ge-
hören",

§ 2

§ 8 erhält folgende Fassung:

Wahl und Aufgaben
des Verbandsvorsitzenden

(1) Die/Der Verbandsvorsitzende und
sein/e Stellvertreter/in werden aus
der Mitte der Verbandsversammlung
mit einfacher Mehrheit gewählt. Die
Dauer der Amtszeit richtet sich der
Amtszeit der Gemeinderäte und en-
det spätestens drei Monate nach Ab-
lauf der Amtszeit der Gemeinderäte.
Sie endet erstmals im Jahre 2014.
Verbandsvorsitzende(r) soll in der Re-
gel ein Bürgermeister einer Gemeinde
sein, die dem Zweckverband ange-
hört.
Scheidet ein Gewählter aus der Ver-
bandsversammlung vorzeitig aus, so
endet auch ihre/seine Tätigkeit als
Vorsitzende/r oder Stellvertreter/in.
Die Verbandsversammlung wählt in
diesem Fall für die restliche Amtszeit
eine/n Nachfolger/in.
Die Verbandsversammlung bestellt
für die Wahlhandlung eine/n Vorsit-
zende/n aus ihrer Mitte, sie/er nimmt
an der Wahl teil.

(2) Die/Der Verbandsvorsitzende leitet
die Verbandsversammlung und ver-
tritt den Zweckverband. Sie/Er ist
Vorsitzende(r) der Verbandsver-
sammlung, bereitet die Sitzungen vor
und vollzieht ihre Beschlüsse und
leitet die Verwaltung des Verbandes.
In Angelegenheiten, die keinen Auf-
schub dulden, kann sie/er an Stelle
der Verbandsversammlung ent-
scheiden.
Die Gründe für die Eilentscheidung
und die Art der Erledigung sind der
Verbandsversammlung unverzüglich
mitzuteilen.

(3) Die/Der Verbandsvorsitzende ist er-
mächtigt, Haushaltsmittel, die nicht
die laufende Verwaltung betreffen, im
Rahmen des Wirtschaftsplanes bis zu
einem Betrag von 25.000 E im Einzel-
fall zu bewirtschaften.

(4) Die/Der Verbandsvorsitzende erteilt
die Einnahme- und Auszahlungs-
anordnungen.

(5) Die/Der Verbandsvorsitzende ist für
die Anstellung, Entlassung und Ver-
gütungsfestsetzungen von geringfü-
gig Beschäftigten zuständig.

(6) Die/Der Verbandsvorsitzende ist eh-
renamtlich tätig. Sie/Er erhält eine
Aufwandsentschädigung.

(7) Im Übrigen gelten für den Verbands-
vorsitzenden die Bestimmungen der
Gemeindeordnung über den Bürger-
meister entsprechend.

§ 3
§ 9 erhält folgende Fassung:
Bedienstete des Zweckverbands
(1) Die Verbandsversammlung wählt auf

die Dauer der Amtszeit der/des Ver-
bandsvorsitzenden einen Verbands-
rechner für die Kassen- und Rech-
nungsführung.
Sie/Er muss die Befähigung zum Ge-
meindefachbeamten besitzen.
Der Verbandsrechner ist gleichzeitig
Schriftführer und nimmt die Ge-
schäfte der laufenden Verwaltung des
Verbandes in Absprache mit dem
Verbandsvorsitzenden wahr.
Näheres regelt eine Dienstanweisung
der/s Verbandsvorsitzende/n.

(2) Zur ordnungsgemäßen Wartung und
laufenden Überwachung der Anlagen
des Verbandes, sowie zur Feststel-
lung des Wasserverbrauchs wird von
der Verbandsversammlung ein Ver-
bandswassermeister bestellt.
Die Aufgaben des Verbandswasser-
meisters können auch juristischen
Personen des privaten und öffentli-
chen Rechts übertragen werden.

§ 4
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt mit dem Tage
der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der Gemeindeordnung beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach §
4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit
der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber dem Zweckverband Wasserver-
sorgung Hundsrücken geltend gemacht
worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften oder
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.
Bad Saulgau, 16.3.2009
gez. Wetzel
Stv. Verbandsvorsitzende/r

AUS DEM
STANDESAMT

Geburten Februar 2009

Im Februar 2009 wurden im Standesamt
Bad Saulgau 20 Geburten beurkundet; für
folgende Bad Saulgauer Kinder liegt die
schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung vor:

1.2.2009
Leonhard Schaller, männlich
Simone Blaser und Armin Norbert Schaller
Liebfrauenstr. 12, 88348 Bad Saulgau

2.2.2009
Leandros Dimitrakas, männlich
Nina Dimitrakas geb. Müller und
Ioannis Dimitrakas
Schloßbergstr. 38, 88348 Bad Saulgau
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3.2.2009
Emma Hertha Strigel, weiblich
Melanie Strigel geb. Obert und
Jürgen Michael Strigel
Wallstr. 9, 88348 Bad Saulgau

10.2.2009
Christian Sokolov, männlich
Nina Sokolov geb. Konkin und
Vitaliy Stanislavovic Sokolov
Eichendorffweg 6, 88348 Bad Saulgau

17.2.2009
David Adam Julius Steiner, männlich
Ingrid Barbara Steiner geb. Rothacher und
Alexander Steiner
Schönhaldenstr. 109, 88348 Bad Saulgau

Eheschließungen Februar 2009

Im Februar 2009 wurden im Standesamt
Bad Saulgau drei Eheschließungen beur-
kundet; für die folgende Bad Saulgauer liegt
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung vor.

28.2.2009
Natalia Koupriianova, Sießener Str. 35
88348 Bad Saulgau und
Alexander Schreiner, Gartenstr. 65
88255 Baindt

Sterbefälle Februar 2009

Im Februar 2009 wurden im Standesamt
Bad Saulgau 17 Sterbefälle beurkundet; für
folgende Bad Saulgauer Verstorbene liegt
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung vor:

3.2.2009
Gertrud Hildegard Kokoschka
geb. Grabosch
Karlstr. 3, 88348 Bad Saulgau

4.2.2009
Birgit Schmid geb. Weiser
Königsberger Str. 31/1
88348 Bad Saulgau

5.2.2009
Rudolf Hofstetter
Chemnitzer Str. 12, 88348 Bad Saulgau

12.2.2009
Karl Albrecht
Luditsweiler Str. 50, 88348 Bad Saulgau

Katharina Deni geb. Elvegyi
Karlstr. 3, 88348 Bad Saulgau

20.2.2009
Ilse Marie Luise Balzke geb. Krüger
Hübschleweg 12, 88348 Bad Saulgau

25.2.2009
Eugen Karl Gruber
Zeltengasse 12, 88348 Bad Saulgau

27.2.2009
Meta Elisabeth Maria Knibbecke
geb. Rundel
Gessenried 10, 88348 Bad Saulgau

STADTWERKE
AKTUELL

Energieberatung

Die nächsten Energieberatungstermine sind
donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr bei
den Stadtwerken Bad Saulgau, am
2.4.2009, 30.4.2009 und 14.5.2009.
Voranmeldungen sind unter Tel. 07581
506-191 bei Frau Teufel nötig.
Weitere Termine finden Sie auch unter
www.stadtwerke-bad-saulgau.de

KINDER UND
JUGEND

2009
Die Planungen für den diesjährigen
Kindersommer haben schon begon-
nen und es wäre schön, wenn auch
Sie sich dieses Jahr mit einem Pro-
grammpunkt an den Planungen be-
teiligen.
Bitte helfen auch Sie mit, den Bad
Saulgauer Kindern ein umfangrei-
ches Ferienprogramm an Spiel und
Spaß zu ermöglichen.
Wenn Sie Lust, Zeit und eine Idee für
einen Kindersommer-Programm-
punkt haben, dann melden Sie sich
einfach bis zum 3.4.2009 bei der
Tourist-Information Bad Saulgau,
Lindenstr. 7, 88348 Bad Saulgau,
unter Tel. 07581 2009-0.
Über zahlreiche Rückmeldungen
freuen wir uns und stehen für Rück-
fragen gerne zur Verfügung.

Kindergarten St. Elisabeth

Voranzeige: Ostermarkt
Der Kindergarten St. Elisabeth veranstaltet
am Freitag, 27.3.2009, und Samstag,
28.3.2009, einen Palmen- und Ostermarkt.
Die Eltern basteln Osterdekoration, Kerzen,
Hand- und Tischpalmen. Außerdem gibt es
am Samstag hausgemachte Kuchen.
Hierzu lädt der Kindergarten St. Elisabeth
ein, am Freitag, 27.3.2009, im Kindergarten
St. Elisabeth oder am Samstag, 28.3.2009,
auf dem Wochenmarkt einzukaufen. Gerne
werden auf Voranmeldung auch Palmen
neu mit Buchs gebunden. Bei Bedarf mel-
den Sie sich einfach unter Tel. 8261 bei
Schwester Maritta an. Wer gerne Buchs
spenden möchte, darf sich auch unter die-
ser Telefonnummer melden.

Jugendmusikschule

Auftaktkonzert zum 40-jährigen Jubi-
läum mit den ersten Preisträgern

Foto: Grace Neder-Schneider
Mit einem viel beklatschten Konzert, in dem
das Foyer der Stadthalle nachbestuhlt wer-
den musste, eröffnete die Städtische Ju-
gendmusikschule Bad Saulgau den Reigen
der Konzerte anlässlich ihres 40-jährigen
Jubiläums mit den ersten Preisträgern des
jüngsten Jugend-musiziert-Wettbewerbs.
Die Gesangsschülerinnen Yannah Neher
und Laura Pfeiffer (beide Gesangsklasse
Waltraud Marschall), der Geiger Steffen
Dengler (Violinklasse Alban Beikircher) und
die Klavierspieler und Pianistinnen Eva-Ma-
ria Weihprachtitzky und Fabian Gross als
Klavierbegleiter (beide Klavierklasse Hans-
Peter Schütz), Lovinia Schuchert und Ca-
rina Schulz an zwei Flügeln, Fabian Gross,
Leopold Neder-Schneider und Ruben Dorn
vierhändig an einem Klavier sowie Carina
Schobloch (alle Klavierklasse Ralf Hohn)
spielten ihr gesamtes Wettbewerbspro-
gramm, das bei den jüngeren Schülern eine
achtminütige Dauer und bei den ältesten ei-
nen Umfang von 20 Minuten hat.
Diese Leistungen und tollen Wettbewerbs-
ergebnisse wurden freiwillig und zusätzlich
zu den schulischen Ansprüchen erfüllt, wie
Schulleiter Hohn anmerkte. Zum großen Teil
wurde auswendig musiziert. Die zahlreichen
Zuhörer dankten mit langanhaltendem Ap-
plaus und ermutigten so die jungen Instru-
mentalisten für die bevorstehenden Wer-
tungsspiele beim Landesverband in Lud-
wigsburg. Das zweite große Konzert steht
bereits vor der Tür: das Festkonzert am
Sonntag, 22.3.2009, um 16.00 Uhr im
Stadtforum.
Mehr dazu auf der Titelseite.

Jugendliche Filmemacher
erhalten für ihr Kooperations-
projekt einen Movie-Hirsch

Am Samstag, 14.3.2009, wurden im Rah-
men des Jugendfilmfests im "Mobilum" in
Krauchenwies die Movie-Hirsche verliehen.
Das dritte Jugendfilmfest wurde vom Ar-
beitskreis Jugendmedienarbeit des Land-
kreises Sigmaringen und der Kinder- und
Jugendagentur "ju-max" organisiert und
veranstaltet. Der Filmpreis "Movie-Hirsch"
wird Kindern und Jugendlichen für beson-
dere Leistungen in ihrer jeweiligen Filmpro-
duktion verliehen. Zu Beginn der Veranstal-
tung wurden die Teilnehmer der Filmgrup-
pen, die an diesem Tag einen VIP-Status
hatten, in Stretch-Limousinen vorgefahren
und durften nach der Begrüßung durch den
Moderator Sven Marquardt über den für sie
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ausgelegten roten Teppich laufen. Mit Blitz-
lichtgewitter und Jubelrufen wurden die Ju-
gendlichen von ihrem Publikum außerhalb
und innerhalb des Veranstaltungssaales in
Empfang genommen. Ca. 350 Zuschauer
nahmen an dieser Veranstaltung teil. Ein
Catering-Team, bei dem unter anderem
auch neun Jugendliche aus Bad Saulgau
als Helfer mitwirkten, sorgte für das leibliche
Wohl der VIPs und Filmfestbesucher. Aus-
gezeichnet wurden im Verlauf der Veran-
staltung 23 Jugendliche, die unter Anleitung
von vier Mitarbeiterinnen des Haus Naza-
reth am Filmseminar 2008 des Kinder- und
Jugendbüros Bad Saulgau, der Jugendar-
beit Herbertingen und der Jugendarbeit Ho-
hentengen teilgenommen hatten. Für ihren
im Filmseminar produzierten Kurzfilm "Die
Mutprobe" erhielten die jugendlichen Filme-
macher den Movie-Hirsch für ein gelunge-
nes Kooperationswerk über die Stadtgren-
zen hinaus. Die Verleihung der Movie-Hir-
sche übernahmen Landrat Dirk
Gearte und Dr. Eckart Woischnik vom Kul-
tusministerium Baden-Württemberg. Voller
Stolz nahmen die Jugendlichen aus den drei
Gemeinden ihren Preis an und freuten sich
sehr über diese Auszeichnung und den fei-
erlichen Rahmen dieser Veranstaltung. Ge-
meinsam mit den anderen Preisträgern und
den zahlreichen Zuschauern konnten sie
nach der Preisverleihung die im letzten Jahr
produzierten Filme in Augenschein nehmen.

Foto: Sandra Hoffmann

SCHULEN UND
BILDUNG

Ferienzeitbetreuung
für Grundschüler
in den Osterferien

Während der Osterferien bietet die Stadt
Bad Saulgau in Kooperation mit dem Kin-
der- und Jugendbüro die Möglichkeit zur
Ferienzeitbetreuung für Grundschüler an.
Berufstätige Eltern finden hier für ihre Kinder
täglich zwischen 7.00 Uhr und 16.30 Uhr
eine fachkundige pädagogische Betreuung
einschließlich Mittagessen. Die Kosten für
eine Ferienwoche betragen 35,50 E zzgl. ei-
ner einmaligen Verwaltungsgebühr von 5,00
E. Daneben ist auch eine tageweise Anmel-
dung möglich.
Nähere Informationen und Anmeldungsfor-
mulare gibt es beim Kinder- und Jugend-
büro, Schützenstr. 28, Tel. 07581 527583
oder bei der Stadtverwaltung unter Tel.
07581 207-160. Anmeldeschluss ist am
Donnerstag, 26.3.2009.

Berta Hummel-Schule

Anmeldung der Schulanfänger
Am Montag, 23.3.2009, und am Diens-
tag, 24.3.2009, jeweils in der Zeit von
17.00 bis 19.00 Uhr, findet in der Berta
Hummel-Schule die Anmeldung aller Schul-
neulinge statt.
Angemeldet werden Kinder, die bis zum
30.9.2009 das 6. Lebensjahr vollendet ha-
ben sowie Kinder, die letztes Jahr zurück-
gestellt wurden.
Kinder, die zwischen dem 1.10.2009 bis
30.9.2010 das 6. Lebensjahr vollenden,
können auch angemeldet werden, wenn die
Eltern glauben, dass sie den Anforderungen
der Schule gewachsen sein werden. Die
Entscheidung zur Schulaufnahme trifft der
Schulleiter.
Die Eltern wurden in einem persönlichen
Schreiben zur Anmeldung der Schulanfän-
ger zu den o.a. Terminen eingeladen.

SENIOREN

Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg
informiert:

Rentenversicherung: Freiwillige
Beiträge bis Ende März zahlen
Wer nachträglich freiwillige Rentenversiche-
rungsbeiträge für das Jahr 2008 entrichten
will, muss dies bis spätestens 31.3.2009
getan haben. Insbesondere Versicherte, die
ihre Anwartschaft auf eine Rente wegen Er-
werbsminderung erhalten wollen, sollten
diesen Termin keinesfalls versäumen. Denn
bereits eine Beitragslücke von nur einem
Monat reicht, um diese Anwartschaft zu ver-
lieren. Wer für 2008 den Mindestbeitrag
zahlen will, hat 79,60 E monatlich zu ent-
richten. Der freiwillige Höchstbeitrag beträgt
pro Monat 1.054,70 E. Auf dem Überwei-
sungsauftrag muss neben der Versiche-
rungsnummer sowie dem Vor- und Zuna-
men unbedingt auch der Zeitraum angege-
ben werden, für den die Beiträge bezahlt
werden.
Mehr Informationen zum Thema gibt es bei
der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg persönlich in den Regional-
zentren und Außenstellen, über das kosten-
lose Servicetelefon 0800 100048024 und
im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de.

STADTBÜCHEREI
AKTUELL

Neu im Regal: Bücher
- nicht nur für Jugendliche

Die Weltreise einer Fleeceweste:
eine kleine Geschichte über die große
Globalisierung
Wolfgang Korn
Am Beispiel des Produktionsprozesses sei-
ner eigenen roten Fleeceweste macht der

Autor die Hintergründe und Zusammen-
hänge der Globalisierung deutlich und deckt
die Fragwürdigkeiten und Ungerechtigkei-
ten des Welthandels auf. (ab 12)

Globalisierung
Gerd Schneider
Eingebettet in fiktive, aber repräsentative
Alltagsbeispiele, zeigt der Autor die Mecha-
nismen der Globalisierung auf: Nutzen und
Schaden, Risiken und Chancen, Probleme
und Kritik (ab 12)

Holocaust: was damals geschah
Angela Gluck Wood
Einen in Bild und Text eindrucksvolle Dar-
stellung des Holocausts, bei der auch Zeit-
zeugen zu Wort kommen, deren Berichte
auf der beiliegenden DVD zu hören und zu
sehen sind. (ab 12)

Wer war Sophie Scholl?
Barbara Sichtermann
Das Leben der Sophie Scholl, die 1943 mit
21 Jahren von den Nazis hingerichtet
wurde, weil sie - zusammen mit anderen
jungen Leuten der Gruppe "Weiße Rose" -
gegen die Diktatur der Nationalsozialisten
Widerstand geleistet hat. (ab 12)

WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 19. März
19.00 Uhr Hobby-Treff "Filzen"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr "Klingende Heimat"
Singabend
mit Josef Röck
Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis: 1,50 E
Mit Gästekarte kostenfrei!

20.00 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
im Haus 3, Ebene 1, Schulungsraum
in der Klinik "Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

Freitag, 20. März
19.00 Uhr Hobby-Treff "Basteln"
mit Ruth Bronner
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger und
Fortgeschrittene
Gasthaus "Hasen" Bad Saulgau

Samstag, 21. März
13.30 Uhr Wanderung nach Sießen
durch die herrliche Umgebung von Bad
Saulgau
mit Mary Gelder
Treffpunkt vor der Sonnenhof-Therme
Rückkehr gegen 17.30 Uhr
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14.30 Uhr "Im Spiegel der Zeit"
Stadtführung
Treffpunkt vor dem Brunnen am Marktplatz
Dauer etwa 1 1/2 Std.
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gäste-
karte ist kostenfrei.
Ohne Gästekarte wird ein kleiner Beitrag in
Höhe von 2,50 E erhoben.
15.00 Uhr Tai Chi
in der Sonnenhof-Therme
15.30 Uhr TSV-Lauftreff
Treffpunkt am Trimm-Dich-Pfad
20.00 Uhr "Power!Percussion"
Die Schlagzeuger kommen!
im Stadtforum, Lindenstr. 7
Sonntag, 22. März
16.00 Uhr "Festkonzert"
anlässlich 40 Jahre Musikschule
Jugendblasorchester und Streichorchester
im Stadtforum, Lindenstr. 7
18.30 Uhr Kurkonzert
mit dem "Akkordeon-Orchester
Oberes Rißtal"
im Foyer der Reha-Klinik
Dauer: etwa eine Stunde
Dienstag, 24. März
11.00 Uhr Tai Chi
in der Sonnenhof-Therme
18.30 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeister
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!
19.30 Uhr Diaschau von Panamobil
"Im Wohnmobil von Alaska nach Feuerland"
im Gasthaus "Hasen" Bad Saulgau
19.30 Uhr Schach für Einsteiger und
Fortgeschrittene
1. OG Reha-Klinik
Mittwoch, 25. März
19.00 Uhr Gästebegrüßung
im Stadtforum
Wir heißen unsere Gäste in Bad Saulgau
recht herzlich willkommen. Bei einem klei-
nen Umtrunk möchten wir ihnen die Stadt
mit ihrer schönen Landschaft durch Infor-
mation und Bilder näher bringen.
19.30 Uhr Tanz im Stadtforum
mit dem "Trio Boleros"
Eintritt: 2,00 E; mit Gästekarte kostenfrei!
Saaleinlass: 19.45 Uhr
Ende gegen 22.30 Uhr
Donnerstag, 26. März
19.00 Uhr Hobby-Treff
"Serviettentechnik"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verb. Voranmeldung an der Rezeption er-
forderlich!
19.30 Uhr Dia-Vortrag
"Unterwasserwelten"
mit Rolf Pfänder
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Eintritt: 1,50 E
Mit Gästekarte kostenfrei!
20.00 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
im Haus 3, Ebene 1, in der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!
Infos unter Tel. 07581 2009-20

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

Preisgekröntes
Hauptmann-Drama
beim Theater Bad Saulgau

Am Freitag, 27.3.2009, wird um 20.00 Uhr
in der Stadthalle Bad Saulgau das Haupt-
mann-Schauspiel "Vor Sonnenuntergang"
in einer preisgekrönten Inszenierung aufge-
führt. Das Stück, von Marcel Reich-Ranicki
in den Kanon der bedeutendsten deutschen
Dramen aufgenommen, ist ein Meisterwerk
Gerhart Hauptmanns.
Der Literatur-Nobelpreisträger von 1912
demonstriert in diesem bewegenden
Schauspiel, wie eine Familie an der Liebe
eines alten Mannes zu einer jungen Frau
zerbricht. Die opulent angelegte Inszenie-
rung mit dem überragenden Peter Bause in
der Hauptrolle sowie Katja Schmidt-Tych-
sen, bekannt als Constanze Becker aus der
ZDF-Serie "Wege zum Glück", wurde 2007
mit einem begehrten Inthega-Preis ausge-
zeichnet und garantiert großes Theater mit
Spannung und Tiefgang.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-
Information, Tel. 07581 2009-15 oder ab
19.00 Uhr an der Abendkasse.

Geigenvirtuose Michael
Jelden in Bad Saulgau

Am Sonntag, 29.3.2009, gastiert um 19.00
Uhr im Foyer der Stadthalle der Violinvirtu-
ose Michael Jelden. Der Ausnahmegeiger
ersten Ranges reißt mit seinem außerge-
wöhnlichen Spiel Publikum und Presse im-
mer wieder zu Beifallsovationen hin. "Paga-
nini mit Zigeunerblut" titulierte ihn FonoFo-
rum, und der SPIEGEL nannte ihn gar einen
"geborenen Virtuosen".
Michael Jelden hat bisher sieben CDs veröf-
fentlicht und gastierte weltweit auf den
wichtigsten Festivals. Er war Gründer des
größten Musikfestivals Lateinamerikas, des
"Festival de Manaus" im berühmten "Teatro
Amazonas" im brasilianischen Regenwald,
und hat darüber hinaus als studierter Lin-
guist mehrere sprachwissenschaftliche Bü-
cher verfasst.
In seinem Programm "Lieben Sie Klassik?"
spielt Michael Jelden Brahms hinreißende
Es-Dur-Sonate sowie virtuose Kabinettstü-
cke von Kodaly, Paganini u.a.
Michael Jelden steht für ein energiegelade-
nes und emotionsreiches Geigenspiel, das
ernsthafte Klassik mit unterhaltendem Vir-
tuosentum verbindet. Er wird am Klavier be-
gleitet von Maki Hayashida.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-
Information, Tel. 07581 2009-15.

"Pippi Langstrumpf"
kommt in die Stadthalle

Am Sonntag, 5.4.2009, kommt um 15.00
Uhr in der Stadthalle Bad Saulgau "Pippi
Langstrumpf" als großes Familien-Musical

auf die Bühne. Seit über 60 Jahren ein Best-
seller in allen Kinderzimmern dieser Welt,
hat Astrid Lindgren das starke Mädchen mit
den roten Zöpfen für ihre Tochter Karin er-
funden, als diese krank im Bett lag. 1945
erschien "Pippi Langstrumpf" erstmals als
Buch und machte Astrid Lindgren zur be-
liebtesten Kinderbuchautorin der Welt.
Für die fetzige Bühnenfassung hat das
"Junge Theater Bonn" den Text überarbei-
tet und mit neuen Songtexten versehen:
Das zwölfköpfige Ensemble spielt das auf-
wendig produzierte Stück für Kinder ab 5
Jahren mit großem Erfolg in ganz Deutsch-
land: Ein kurzweiliger Theaternachmittag
mit Musik und Tanz für Kinder und Erwach-
sene gleichermaßen ist garantiert.
Ermäßigte Karten gibt es im Vorverkauf bei
der Tourist-Information, Tel. 07581 2009-
15.

VOLKSHOCHSCHULE

Neue Volkshochschulkurse
im Frühjahr/Sommer 2009

Anmeldungen und nähere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle vhs im
Stadtforum, Tel. 07581 2009-0 oder unter
http://www.bad-saulgau.de/vhs-start/
index.htm.

Yoga E
Leitung: Dipl.-Yogalehrerin Beate Löw
Kurs-Nr. 091305
montags, ab 23.3.2009
18.15 - 19.45 Uhr
12 x, Dorfgemeinschaftshaus Bogenweiler
Gebühr: 65,00 E

Italienisch Grundstufe I (A1)
Leitung: Corinna Ott
Dieser Kurs ist für Anfänger ohne Vorkennt-
nisse geeignet.
Kurs-Nr. 091420
donnerstags, ab 19.3.2009
18.00 - 19.30 Uhr
10 x, Realschule Bad Saulgau, Zi. 303
Gebühr: ab 42,00 E

Italienisch Grundstufe III (A1)
Leitung: Corinna Ott
Dieser Kurs ist für Anfänger mit Vorkennt-
nissen geeignet.
Kurs-Nr. 091421
donnerstags, ab 19.3.2009
19.30 - 21.00 Uhr
10 x, Realschule Bad Saulgau, Zi. 303
Gebühr: ab 42,00 E

Obstbaumschnittkurs
Leitung: Georg Fetscher
Kurs-Nr. 091111
Samstag, 21.3.2009
14.00 - 16.15 Uhr
Ort: Fulgenstadter Straße, Obstgarten
oberhalb des Bahnübergangs
Gebühr: 4,00 E (in bar vor Ort zu bezahlen)

Vortrag "Mit Liebe und Konsequenz"
Leitung: Prof. Martin Furian
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- So wird Erziehen leichter -
Erziehung ist schwierig, keine Frage! Alle El-
tern merken täglich, wie stark uner-
wünschte, erziehungswidrige Einflüsse sein
können. Was das im Erziehungsalltag heißt,
soll an diesem Abend am Beispiel einiger
besonders wichtiger Erziehungsfragen er-
läutert und diskutiert werden. Es handelt
sich um eine Veranstaltung der vhs Bad
Saulgau im Rahmen der Elternschule des
Kath. Bildungswerkes Kreis Biberach e.V./
Dekanat Bad Saulgau, Grabenstraße 10,
88499 Riedlingen, Tel. 07371 9359-0, Fax
07371 9359-20, E-Mail: KathBiWe.Bibe-
rach@t-online.de.
Kurs-Nr. 091101
Dienstag, 24.3.2009
20.00 - 22.00 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau, kl. Säle
Gebühr: 5,00 E
Ermäßigt mit SZ-Abokarte: 4,00 E

Tai Chi für Senioren
Leitung: Jürgen Müller
Bitte bequeme Sportkleidung und etwas zu
trinken mitbringen.
Kurs-Nr. 091320
mittwochs, ab 25.3.2009
9.00 - 10.30 Uhr
15 x, Jugendmusikschule, Musiksaal
Gebühr: 80,00 E
Wege zu einer gelingenden
Verständigung in der Partnerschaft
Leitung: Kathleen Kunze
Dieses Seminar ist als Einführung in eine ge-
lingendere Kommunikation gedacht und
vermittelt Grundkenntnisse eines effektiven
kommunikativen Verhaltens in der Partner-
schaft. Das Angebot richtet sich optimaler-
weise an Paare, aber auch an Einzelne,
denn jeder kann eigenverantwortlich etwas
Gelingendes beitragen, um Kommunikation
zu verbessern.
Kurs-Nr. 091123
Donnerstag, 26.3.2009
19.00 - 21.00 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: 15,00 E

Faltenfrei bügeln
Leitung: Gudrun Egerer
Bitte bringen Sie Ihre Bügelwäsche mit!
Dieser Kurs findet in Zusammenarbeit mit
dem Förderverein der ehemaligen Haus-
und Landwirtschaftlichen Schule Bad Saul-
gau statt.
Kurs-Nr. 091204
Donnerstag, 26.3.2009
18.00 - 20.30 Uhr
Berufliches Schulzentrum, Bad Saulgau
Gebühr: 10,00 E

MS-Excel 2000 - Grundkurs
Leitung: Hans Locher
Bei diesem Einführungskurs lernen die Teil-
nehmer das weit verbreitete Tabellenkalku-
lationsprogramm Excel 2000 kennen.
Voraussetzung: Grundkenntnisse Windows
und im Umgang mit der Tastatur und Maus
Kurs-Nr. 091501
27.3., 3.4.2009, 18.00 - 21.00 Uhr
28.3., 4.4.2009, 7.30 - 12.00 Uhr
Realschule Bad Saulgau, Zi. A 212
Gebühr: 113,00 E inkl. Buch zum Kurs

Gedächtnistraining leicht gemacht
Leitung: Betriebswirtin (VWA) Renate Klein
Bei diesem Kurs erhalten Sie am letzten
Kursabend ein Teilnahmezertifikat.
Kurs-Nr. 091539
Termine:
Freitag, 27.3.2009, 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag, 3.4.2009, 14.00 - 17.00 Uhr
Stadtforum, vhs-Räume
Gebühr: 100,00 E

Qigong für Senioren
Leitung: Jürgen Müller
Bitte bequeme Sportkleidung und etwas zu
trinken mitbringen. Der Unterricht findet
auch in den Schulferien statt.
Kurs-Nr. 091321
freitags, ab 27.3.2009, 10.00 - 11.30 Uhr
15 x, Stadtforum, vhs-Räume
Gebühr: 80,00 E

Persönlichkeitsentwicklung
und Stressmanagement
Leitung: Betriebswirtin (VWA) Renate Klein
Haben Sie das Gefühl, dass Ihr Alltag von
Zeit- und Leistungsdruck bestimmt ist?
Bei diesem Kurs erhalten Sie ein Teilnahme-
zertifikat.
Kurs-Nr. 091537
Termin: Samstag, 28.3.2009
von 10.00 bis 12.30 Uhr und
von 13.30 bis 17.30 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: 100,00 E

SONNENHOF-THERME
AKTUELL

Ab 25.3.2009 in Bad Saulgau

Mit der Sonnenhof-Therme
gesund und fit in den Frühling

Wenn Tag 25 eines Monats näher rückt,
dann steht der neue Aktionstag der Son-
nenhof-Therme Bad Saulgau anlässlich de-
ren 25. Geburtstags bevor. Das Motto am
Mittwoch, 25.3.2009: "Gesundheit".
Die Tourismusbetriebsgesellschaft (Tbg)
Bad Saulgau stellt pünktlich zum Frühlings-
anfang das Thema "Gesundheit" in den Mit-
telpunkt des März-Aktionstages der Son-
nenhof-Therme.
Es gibt eine Ausstellung im Foyer der
Therme von 10.00 bis 19.00 Uhr, bei der
die Aussteller Rheuma-Liga Bad Saulgau,
Borreliose-Selbsthilfeverein Ravensburg-
Bodensee, Frauenselbsthilfegruppe nach
Krebs, Kneipp-Verein Bad Saulgau, Reha-
Klinik Bad Saulgau und das Medizinische
Versorgungszentrum Bad Saulgau ihr An-
gebot präsentieren.
SZ verschenkt Tickets
Am großen Gesundheitstag beteiligt sich
auch die "Schwäbische Zeitung" Bad Saul-
gau, die im vergangenen Jahr ihr 175-jähri-
ges Bestehen feierte und dazu passend am

25.3.2009 175 Gratis-Eintrittskarten für die
Sonnenhof-Therme verschenkt. Überdies
können an einem Glücksrad weitere Gut-
scheine für einen Besuch im Thermalbad
gewonnen werden.
Es gibt Gesundheitskurse im Gymnastik-
raum der Sonnenhof-Therme (Anmeldung
erforderlich, siehe auch Info-Kasten) von
15.30 bis 16.30 Uhr. Die "Rückenschule für
Anfänger" unter der Leitung von Jürgen
Strobel kostet 15,00 E und wird als
Schnupperkurs an drei Abenden angebo-
ten: am 25.3., 1.4. und 8.4.2009, jeweils
von 18.30 bis 19.30 Uhr.
Für das aktuelle Verwöhn-Angebot aus dem
Relax-, Vital- und Wellness-Center gibt es
zwischen dem 25.3. und dem 24.4.2009
25 Prozent Nachlass.
Info:
Die Teilnehmerzahl für die Gesundheits-
kurse ist begrenzt, weshalb um eine telefo-
nische Anmeldung unter 07581 483920 ge-
beten wird. Weitere Infos gibt es bei der
Sonnenhof-Therme Bad Saulgau, Tel.
07581 48390, Internet: www.sonnenhof-
therme.de/25jahre.

UMWELT UND
NATUR

Für ein sauberes Bad Saulgau:

Gemeindeübergreifende
Putzete

mit Hochberg, Lampertsweiler
und Boos am 21.3.2009 um 13.30 Uhr
Helfer gesucht!
Nach dem Erfolg im letzten Jahr mit etwa
100 Teilnehmern folgt dieses Jahr am
Samstag, 21.3.2009, die zweite Auflage der
gemeindeübergreifenden Wald- und Feld-
putzete mit den Ortschaften Hochberg,
Lampertsweiler und Boos. Treffpunkt ist be-
reits um 13.30 Uhr (nicht wie ursprünglich
geplant 14.00 Uhr) in Hochberg an der
"Neuen Krone", in Lampertsweiler im Hof
von Tobias Dreher und in Boos beim Kin-
dergarten. Müllsäcke und Pläne mit ge-
kennzeichneten Sammeltouren werden vor
Ort ausgeteilt (siehe unter den Rubriken
"Hochberg" und "Lampertsweiler"). Es wer-
den viele freiwillige Helfer - jung wie alt - be-
nötigt.
Die Ortsvorsteher Josef Reiser und Jürgen
Thomma, Bürgermeister Roland Haug, der
Kindergarten Boos, die Jagdberechtigten
sowie der städtische Umweltbeauftragte
Thomas Lehenherr sind im Organisations-
team und helfen aktiv mit. Bitte wetterfeste
Kleidung, festes Schuhwerk und Hand-
schuhe mitbringen. Der gemeinsame Ab-
schluss mit Vesper und Getränken findet
diesmal ab 16.00 Uhr in der Scheuer des
Hofes von Tobias Dreher in Lampertswei-
ler statt.

Amphibienzaunaktionen
mit vielen Helfern

Nachdem der Aufbau der Amphibienzäune
in Hochberg und Wagenhausen wegen
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starker Schneefälle am 8.3.2009 abgebla-
sen werden musste, klappte es eine Wo-
che später.

(Foto: Thomas Lehenherr)

In Wagenhausen (Bild oben) waren fast 40
Schüler der Klassen 8 und 10 der Real-
schule Bad Saulgau mit ihrem Lehrer Sieg-
fried Frosdorfer unter der Regie von Eber-
hard Laub, Martina Boos, Georg Moll und
des städtischen Umweltbeauftragten im
Einsatz. Dort wurden 450 Meter Zaun auf-
gebaut. Wer helfen möchte, an einem
Abend oder Morgen in der Woche die Eimer
zu leeren, kann sich bei Martina Boos, Tel.
5564 oder 8744, melden.
Im Hochberger Ried am Gemeindeverbin-
dungsweg Lampertsweiler-Hochberg wa-
ren am Freitag, 13.3.2009, die Pfadfinder
Royal Rangers mit dem BUND, Hermann
Engler und dem städtischen Umweltbeauf-
tragten aktiv. Sie halfen, einen 350 Meter
langen Zaun aufzubauen und haben sich
auch für die Leerung der Eimer an einigen
Tagen der Woche bereit erklärt. Wer noch
bei der Eimerleerung helfen möchte, kann
sich beim BUND, Tel. 8407, melden.

Dieses Bild zeigt den Zaunaufbau in Hoch-
berg. (Foto: Thomas Lehenherr)

TSV-Wald- und Feldputzete
mit vielen Helfern

(Foto: Thomas Lehenherr)

Rund 60 kleine und große Helfer standen
am Samstagnachmittag, 14.3.2009, am
Trimm-Pfad-Parkplatz zur TSV-Wald- und
Feldputzete rund um Bad Saulgau bereit,
die der Jugendvorstand gemeinsam mit der
Stadt jährlich organisiert.

Neun Gruppen zogen los und sammelten
wild entsorgten Müll an Straßen- und Weg-
rändern, im Wald und in der Flur. Der städti-
sche Bauhof sammelte die befüllten Abfall-
säcke anhand der Pläne am Montag ein.
Am Ende kam eine LKW-Ladung mit vor al-
lem Fastfood-Verpackungen, Kunststoffab-
fällen und Metallschrott zusammen - Mate-
rial, das zu 90% hätte im Gelben Sack, in
den Glas- und Dosencontainern oder im
Recyclinghof kostenlos entsorgt werden
können.

Nach der Sammelaktion gab es viel Ge-
sprächsstoff für die Kinder und Jugendli-
chen, die den Gedanken des Umweltschut-
zes nun verstärkt nach außen tragen
möchten.

Zum Abschluss gab’s als Belohnung Ves-
per und Getränke sowie einen Kinobesuch
im Bad Saulgauer Filmtheater.

Für Obstbaumschnittkurs
am 21.3.2009 anmelden

Am Samstag, 21.3.2009, bietet die Volks-
hochschule in Zusammenarbeit mit dem
Obst- und Gartenbauverein und dem städti-
schen Umweltbeauftragten für Hobbygärt-
ner und andere Interessierte erneut einen
Obstbaumschnittkurs an. Der Kurs wird
vom erfahrenen Baumwart Georg Fetscher
geleitet und findet von 14.00 bis 16.15 Uhr
im Obstgarten Lohmiller an der Fulgenstad-
ter Straße oberhalb des Bahnübergangs
statt. Am 28.2.2009 wurde dort bereits ein
Kurs durchgeführt. Anmeldungen nimmt die
VHS, Tel. 07581 2009-0, bis spätestens
Freitag, 20.3.2009, entgegen.

Gebühr: 4,00 E (in bar vor Ort zu bezahlen)

Sammlung für Natur- und
Umweltschutz

Vom 20.3. bis 29.3.2009 sind Schüler der
Klasse 8 der Realschule Bad Saulgau und
BUND-Mitglieder in Bad Saulgau und Um-
gebung unterwegs, um im Rahmen der
deutschen Umwelthilfe für Natur- und Um-
weltschutzprojekte zu sammeln.

Grüncontainer im Recycling-
hof und im Grünguthof
ab 27.3.2009

Die Grüncontainer im Recyclinghof in der
Moosheimer Straße und im Grünguthof in
der Mackstraße werden am Freitag,
27.3.2009, wieder aufgestellt.

Untersuchungen am und um
den Zeller Weiher

Der Zeller Weiher wird im Rahmen des
Seenprogrammes wasserchemisch unter-
sucht. An acht bis zehn Tagen werden von
März bis November am Weiher und Zufluss
Proben genommen. Es ist möglich, dass ab
und zu jemand von den Probenehmern über
private Grundstücke gehen muss.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirke 1, 3:
Dienstag, 24.3.2009
Bezirke 2, 4:
Mittwoch, 25.3.2009
Bezirk 5:
Montag, 23.3.2009
Bezirk 6:
Montag, 30.3.2009

Gelber Sack
Bezirke 1 - 6:
Mittwoch, 25.3.2009

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6:
Freitag, 3.4.2009
Bezirke 3, 5:
Donnerstag, 2.4.2009
Bezirk 1:
zwischen B 32 und Bahnlinie
(einschließlich B 32)
Bezirk 2:
östlich B 32
Bezirk 3: südlicher Bereich
zwischen Sießener Fußweg und Bahnlinie
(einschl. Badstraße und Chalaisplatz)
Bezirk 4:
nördlicher Bereich
zwischen Sießener Fußweg und Bahnlinie
(Schönhalde, Thermalbad)
Bezirk 5:
Bogenweiler, Bolstern, Friedberg
Fulgenstadt, Haid, Heratskirch
Moosheim, Schwarzach, Sießen
Wilfertsweiler und Wolfartsweiler
Bezirk 6:
Bondorf, Bierstetten, Braunenweiler
Engenweiler, Großtissen, Hochberg
Kleintissen, Lampertsweiler, Luditsweiler
Nonnenweiler, Ober-/Untereggatsweiler
Renhardsweiler und Steinbronnen
Bei Problemen mit der Abfuhr des Gelben
Sacks und Fragen kostenlose Hotline bei
der Fa. Alba Oberschwaben GmbH & Co.
KG (früher MB plus): 0800 5089000.

Problemstoffsammlungen
(halbjährlich):
Samstag, 16.5.2009
Städtischer Bauhof, Glockeneichweg
12.30 - 14.00 Uhr
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Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Die nächste Sammlung findet vom 22.4. bis
24.4.2009 statt.

Recyclinghof Moosheimer Straße
(ehem. Staudgelände)
Holz, Kunststoffverpackungen, Elektronik-
schrott, kleine Mengen an Bauschutt (20 l
Bauschutt = 0,50 E); Grüngut wieder ab
Freitag, 27.3.2009
Anlieferungen bis zu 1 m3 kostenlos
Mehrmengen 7,00 E je m3

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Grünguthof Mackstraße
(Nähe Fa. MB plus):
Container werden ab Freitag, 27.3.2009,
wieder aufgestellt.

Auskünfte zu unserer Rubrik "Um-
welt und Natur" erteilt der städtische
Umweltbeauftragte Thomas Lehen-
herr, Tel. 07581 207-270.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Albert Traub
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 2445
Dienstzeiten: Dienstag ab 18.00 Uhr

Förderverein für Kultur und
Sport e.V. Renhardsweiler

Josefsfeier
Heute, Donnerstag, 19.3.2009, findet die
traditionelle Josefsfeier statt. Die Feier in
den Gemeinschaftsräumen des Rathauses
Bierstetten beginnt nach dem Gottes-
dienst, der um 19.00 Uhr in der Josefska-
pelle in Bierstetten gefeiert wird.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu recht
herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

BNV Bierstetten e.V.

Wer auf die Fasnet 2010 noch aktiv in den
Verein eintreten möchte, sollte sich bis spä-
testens 15.4.2009 melden.
Ebenfalls sollten die Mitglieder, die noch
Teile fürs Häs, Masken oder Fleece-Westen
benötigen, bis zum selben Termin ihre Be-
stellung abgeben.
Spätere Bestellungen können nicht mehr
berücksichtigt werden!
Die Voranmeldungen und Bestellungen sind
bei Häswart Sonja Halder, Tel. 07581
527579, erhältlich bzw. abzugeben.

MV Renhardsweiler

51. Jahreshauptversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

Einladung

zur Informationsveranstaltung
über Dorfsanierungsmaßnahmen
Siehe unter Renhardsweiler.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Kindergarten
"Zur Arche Noah" Bolstern

Der Kindergarten "Zur Arche Noah" Bol-
stern veranstaltet am 26.3.2009 von 14.00
bis 17.00 Uhr einen Frühjahrsbazar. Hierbei
wird Selbstgebasteltes zum Thema Ostern
und Frühling zum Verkauf angeboten. Für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

SV Bolstern

Abt. Fußball
Zum 1. Heimspiel 2009 empfängt der SV
Bolstern am 22.3.2009 die Mannschaft aus
Bad Buchau.

1. Mannschaft:
SV Bolstern - SV Bad Buchau
Beginn 15.00 Uhr

Reserve:
SV Bolstern - SV Bad Buchau
Beginn 13.15 Uhr

Jugendabteilung
Samstag, 21.3.2009
A-Jugend
15.00 Uhr SV Unter-/Oberschmeien - SV
Bolstern/SV Braunenweiler

C-Jugend
15.00 Uhr SV Bolstern - SV Granheim

D-Jugend
13.45 Uhr SV Bolstern - SC Türkiyemspor
Bad Saulgau

Sonntag, 22.3.2009
B-Jugend
10.30 Uhr TSV Ertingen - SV Bolstern

BONDORF
Ortsvorsteher: Georg Locher
Tel. Rathaus: 07581 6423
Tel. privat: 07581 2333
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

Einladung zur
Ortschaftsratssitzung

Am Montag, 23.3.2009, findet um
19.00 Uhr im Rathaus eine öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben
3. Haushaltsmittel 2009
4. Anfragen
gez. Georg Locher
Ortsvorsteher

Feld- und Waldputzete

Am Samstag, 21.3.2009, findet die dies-
jährige Feld- und Waldputzete statt. Treff-
punkt um 9.30 Uhr am Schlachthaus. Es
wäre nett, wenn wieder viele Helfer mitma-
chen würden.
Nach getaner Arbeit gibt es im Vereinsraum
im DGH Verpflegung.

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Häckselaktion Frühjahr 2009

Die Häckselaktion Frühjahr 2009 findet am
17. und 18.4.2009 statt.
Anmeldungen bei Hans Unmuth, Tel. 7705
oder der Ortsverwaltung, Tel. 7568

Förderverein Braunenwei-
ler zur Erhaltung von Ge-
meindeeinrichtungen e.V.

Hauptversammlung
Am 28.3.2009 findet die Hauptver-
sammlung des Fördervereins Brau-
nenweiler zur Erhaltung von Gemein-
deeinrichtungen um 20.00 Uhr im
Sportheim Braunenweiler statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und Bür-
ger eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
7. Sonstiges
Wir hoffen auf zahlreiches Erschei-
nen sowie auf fruchtbare Diskussio-
nen und Anregungen.

Christian Dreher, Vorstand
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MV Renhardsweiler

51. Jahreshauptversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Eugen König
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. privat: 07581 8742, Fax: 526255
Dienstzeiten:
Montag u. Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr

Kindergarten Fulgenstadt

Siehe unter Fulgenstadt

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Friedberg

Jahreshauptversammlung
Der Schwäbische Albverein, Orts-
gruppe Friedberg, hält am Samstag,
21.3.2009,um 20.00 Uhr im Wan-
derheim seine Jahreshauptver-
sammlung ab.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte

des Schriftführers
des Kassiers
der Kassenprüfer
des Hüttenwarts
des Wanderwarts
des Vorstandes

4. Entlastung
5. Wünsche und Anträge
Anträge müssen schriftlich bis
19.3.2009 beim Vorstand Michael
Mitlacher eingereicht werden.

Kaffeekränzchen
Am Sonntag, 22.3.2009, ist es wieder so
weit. Das Wanderheim hat nach den Um-
bauarbeiten und der Winterpause wieder
geöffnet.
Das Kaffeekränzchen beginnt um 10.00
Uhr im Wanderheim mit einem Frühschop-
pen. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.
Das Wanderheim ist ab 22.3.2009 wieder
jeden Sonntagnachmittag geöffnet.

MV Friedberg

Nachbericht der Generalversammlung
der "Friedberger Musikanten"
Bei der Generalversammlung am 28.2.2009
gab Schriftführer Franz Eichelmann einen
Bericht des ereignis- und abwechslungsrei-
chen Vereinsjahrs 2008 ab, bevor Kassier
Harald Dürr über ein auch wirtschaftlich er-
folgreiches Jahr berichten konnte.
Der Verein bildet mit über 30 Jungmusikan-
ten eine überdurchschnittlich hohe Anzahl
an jungen Musikanten aus, verteilt über

mehrere Altersgruppen - "Das ist die Grund-
lage, dass sich der Verein auch in Zukunft
weiterentwickeln kann" - so Simon Käp-
peler.
Dass die Ausbildung mit der Übernahme in
die Gesamtkapelle nicht abgeschlossen ist,
bewies an diesem Abend Dominik Birkho-
fer, der die Anstecknadel zur abgeschlosse-
nen D2-Prüfung entgegennehmen konnte.

Foto: MV Friedberg

Dirigent Hans Hummel war zufrieden und
freute sich, gleich sieben Musikanten auf
den ersten drei Plätzen der Rangliste für den
häufigsten Probenbesuch ehren zu können.
Vorstand Uli Biesenberger bestätigte die
positiven Berichte, bemerkte aber, dass die
Lasten und Pflichten, die auf den einzelnen
Amtsträgern ruhen, immer größer und weit-
reichender würden.
Es wird versucht, diesem Problem mit
"PVM" (Projekt Vereins-Management) ent-
gegenzusteuern. Es wurden sämtliche Ver-
einsaufgaben analysiert und auf Arbeits-
kreise verteilt, die im Austausch untereinan-
der die Themenbereiche aufarbeiten und or-
ganisieren. So soll die Vereinsarbeit auf eine
möglichst breite und effektive Basis verteilt
werden. Uli Biesenberger bedankte sich bei
den vielen Helfern und Gönnern des Verei-
nes, die sich im vergangenen Jahr für die
Belange des Vereines eingesetzt haben.
Bei den Wahlen wurden die Amtsinhaber
bestätigt. Christian Knoll rückte erstmals als
passives Ausschussmitglied in die Vor-
standschaft vor, um das scheidende Mit-
glied Hans Fischer zu ersetzen. Ihm wurde
vom wiedergewählten Vorstand Uli Biesen-
berger Dank für seine lange Mitarbeit im
höchsten Vereinsgremium ausgesprochen.
Bilder und weitere Infos stehen allen Interes-
senten unter www.mv-friedberg.de zur Ver-
fügung.

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Bernhard Boscher
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2323
Dienstzeiten: Montag, 17.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.00 Uhr

Kindergarten Fulgenstadt

Frühjahrs- und Osterbasar
Am Samstag, 21.3.2009, findet unser
Frühjahrs- und Osterbasar statt. Um 16.00

Uhr findet ein Familiengottesdienst/Vor-
abendgottesdienst in der Pfarrkirche St. Ul-
rich und Konrad statt. Nach dem Gottes-
dienst sind alle recht herzlich in den Pfarr-
saal eingeladen. Dort wird bei Kaffee, Ku-
chen und Vesper die selbst gebastelte Früh-
jahrs- und Osterdekoration zum Kauf ange-
boten. Der Erlös des Basars wird zur Ein-
richtung einer Kreativwerkstatt im Kinder-
garten verwendet.

FV Fulgenstadt

Am Freitag, 20.3.2009, findet um
19.15 Uhr in der Pfarrscheuer in Ful-
genstadt die Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins des Fuß-
ballvereins statt.
Um 20.00 Uhr findet dann die Mit-
gliederversammlung des Haupt-
vereins am gleichen Ort statt.
Alle Mitglieder sowie Freunde und
Gönner des Vereins sind recht herz-
lich eingeladen.

Aktive

Sonntag, 22.3.2009 Heimspiel
FV Fulgenstadt - SV Renhardsweiler
Reserve: 13.15 Uhr
1. Mannschaft: 15.00 Uhr

Jugendabteilung

Samstag, 21.3.2009
C-Junioren
FV Fulgenstadt - TSV Rulfingen / SV Enne-
tach
um 13.45 Uhr

D-Junioren
SV Bad Buchau I - FV Fulgenstadt
um 13.45 Uhr

Sonntag, 22.3.2009
Bambini-Turnier beim FV Bad Saulgau
14.03 FV Fulgenstadt - FC Mengen
14.48 FV Fulgenstadt - SV Aichstetten
15.24 FV Fulgenstadt - FV Bad Saulgau I
16.00 Uhr FV Fulgenstadt - SV Ennetach
16.27 Uhr FV Fulgenstadt - SV Hoßkirch
17.21 Uhr FV Fulgenstadt - SV Emerkingen

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Karl Wicker
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 8847
Fax privat: 07581 527281
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 21.00 Uhr

Frühjahrshäckselaktion

Die diesjährige Frühjahrshäckselaktion
findet am Donnerstag, 9.4.2009, nachmit-
tags und am Samstag, 11.4.2009, vormit-
tags statt.
Wer geeignetes Material hat, bitte anmelden
bei Fronmeister Josef Jäggle, Tel. 07581
2312, oder bei Ortsvorsteher Karl Wicker.
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Bei der Häckselaktion sollte mindestens
eine Person anwesend sein. Ohne Mithilfe
wird nicht gehäckselt.

HAID
Ortsvorsteher: Josef Halder
Tel. Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 6214
Dienstzeiten: Montag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr

Feld- und Waldputzede

Voranzeige
Auch in diesem Jahr ist in und um unsere
Ortsteile wieder die Aktion "Saubere Land-
schaft" geplant. Diese ist auf Montag,
30.3.2009, festgelegt.
Alle umweltbewussten Bürgerinnen und
Bürger, Jäger, Kinder und Jugendliche sind
dazu aufgerufen, sich an dieser Aktion zu
beteiligen!

HOCHBERG
Ortsvorsteher: Josef Reiser
Tel. Rathaus: 07581 6244
Tel. privat: 07581 7348, Fax: 8274
Dienstzeiten:
Dienstag u. Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr

Straßenkehrmaschinen-
vorführung

Aus Jagdpachtmitteln soll eine Straßen-
kehrmaschine, vorbehaltlich der Zustim-
mung des Ortschaftsrates, gekauft werden.
Zu der Vorführung verschiedener Kehrma-
schinen sind Interessierte aus der Bürger-
schaft Hochberg, Luditsweiler eingeladen.
Die Vorführung findet am Samstag,
21.3.2009, im Hofraum von Manfred
Stumpp, Egelseestraße 42, Hochberg, um
10.00 Uhr statt.

Zweite gemeinsame
Wald- und Feldputzete

Jeder ist willkommen
Am Samstag, 21.3.2009, findet zum zwei-
ten Mal die gemeindeübergreifende Wald-
und Feldputzete mit Hochberg, Lamperts-
weiler und Boos statt. Treffpunkt ist für die
Hochberger und Luditsweiler Helfer um
13.30 Uhr die "Neue Krone". Abfallsäcke
und Sammelpläne werden dort ausgeteilt.
Bitte feste Kleidung, wetterfestes Schuh-
werk und Handschuhe anziehen. Es werden
viele Helfer, egal ob jung oder alt, groß oder
klein, gesucht. Anhand der Pläne sammelt
dann Ortsvorsteher Josef Reiser die vollen
Müllsäcke ein.
Um etwa 16.00 Uhr feiern wir mit den Teil-
nehmern der anderen Ortschaften in der

Scheuer von Tobias Dreher in Lampertswei-
ler den gemeinsamen Abschluss. Es gibt
Vesper und Getränke aus Dreher’s Hoflä-
dele.
Weitere Informationen siehe unter "Umwelt
und Natur"

Aktives Hochberg e.V.

Seniorenstammtisch
Heute, Donnerstag, 19.3.2009, ab 17.30
Uhr Seniorenstammtisch im Sportheim
Dabei wird Anton Ruf beeindruckende Bil-
der von seinen Südafrika-Reisen zeigen.
Alle Seniorinnen und Senioren sind hierzu
herzlich eingeladen.

NV Hochberg e.V.

Narrenstammtisch
Der Narrenstammtisch findet dieses Jahr
auch wieder jeden ersten und dritten Mitt-
woch um 20.00 Uhr in der "Neuen Krone"
statt.
Häsrückgabe ebenfalls am ersten und drit-
ten Mittwoch im Monat von 19.00 bis 21.00
Uhr in der "Neuen Krone"

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des
Narrenvereins Hochberg e.V. findet
am Samstag, 28.3.2009, um 20.00
Uhr im Sportheim Hochberg statt.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner
des Vereins sind hierzu recht herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstands
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Satzungsänderung
8. Entlastung Kassier und

Vorstandschaft
9. Neuwahlen der Vorstandschaft

und der Kassenprüfer
10. Neuwahlen des Ordenkapitels
11. Wünsche und Anträge
Bestellung von Strohschuhen und
Masken mit Anzahlung

SV Hochberg

Abt. Fußball
Am Samstag, 21.3.2009, spielt der SV
Hochberg beim SV Unlingen. Spielbeginn
der Reservemannschaft ist um 13.15 Uhr,
die erste Mannschaft beginnt um 15.00 Uhr.

Rückblick Jahreshauptversammlung
Neuwahlen standen im Vordergrund bei der
Mitgliederversammlung des Sportvereins
Hochberg. In der Vorstandschaft gab es
keine Veränderungen, einzig im Vereinsaus-
schuss wurden zwei Posten neu besetzt.
Die bewährte Arbeit wird in der bisherigen
Weise weitergeführt werden können. Höhe-
punkt im letzten Vereinsjahr war der Meis-
tertitel in der Kreisliga B und der Gewinn

des Stadtpokalturniers - erstmals wieder
nach 25 Jahren.
Der Vorstand des Vereins, Franz Kleck, gab
einen detaillierten Rechenschaftsbericht
über das vergangene Jahr.
Schriftführer Reinhold Rundel erinnerte in
seinem Bericht an die Aktivitäten des Ver-
eins sowie an die bevorstehenden Veran-
staltungen. Höhepunkt in diesem Jahr
dürfte sicherlich die Durchführung des
Stadtpokalturniers über Pfingsten vom
29.5. bis 1.6.2009 sein.
Danach legte Kassier Joachim Rundel der
Versammlung seinen Bericht vor. Das ver-
gangene Geschäftsjahr konnte mit einem
positiven Ergebnis abgeschlossen werden.
Kassenprüfer Michael Übele bestätigte dem
Kassier eine korrekte Führung seiner Ge-
schäfte.
Dieter Pfeiffer ging als Spielausschussvor-
sitzender näher auf die Statistiken und Ta-
bellen der aktiven Mannschaften ein.
Erfreulich war für Jugendleiter Reinhard Ka-
palla, dass wieder eine eigene C-Jugend
am Spielbetrieb als Spielgemeinschaft mit
dem SV Braunenweiler teilnimmt. Großer
Beliebtheit erfreuen sich die Jugendhallen-
turniere, die der SV Hochberg durchführt.
Nach den Berichten nahm Ortsvorsteher
Josef Reiser die Entlastung der Vorstand-
schaft vor, die einstimmig erteilt wurde. Da-
nach wurde von der Versammlung über ei-
nige Änderungen in der Vereinssatzung ab-
gestimmt.
Für 25-, 40- bzw. 50-jährige Mitgliedschaft
wurden Steffen Eisele, Daniel Linsenbold,
Rainer Michels, Joachim Rundel, Gerhard
Schramm, Erwin Grohs und Anton Lang
ausgezeichnet.
Die folgenden Neuwahlen ergaben nur zwei
Änderungen. Für Klaus Löw und Rainer Mi-
chels wurden Mathias Härter und Armin
Schäfer neu in den Vereinsausschuss ge-
wählt. Die übrigen Funktionäre wurden alle
in ihren Ämtern bestätigt.
Zum Abschluss bedankte sich Vorstand
Franz Kleck bei allen ausgeschiedenen Aus-
schussmitgliedern für ihre hervorragende
Arbeit sowie bei allen anderen, die in irgend-
einer Weise dem Verein mit Rat und Tat zur
Seite stehen.

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Jagdbogen Lampertsweiler

Die Landwirte und die Grundstückseigentü-
mer (ausschließlich bejagbarer Flächen)
treffen sich am Sonntag, 22.3.2009, um
10.30 Uhr beim Dreschschuppen.
1. Sanierung Dreschschuppen
2. Jagdpachtmittel
3. Sonstiges / Allgemeines
Ortsvorsteher
Ortsobmann
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Kreisübergreifende Feld- und
Waldputzete 2009

mit Boos, Hochberg und
Lampertsweiler
Am Samstag, 21.3.2009, findet eine ge-
meinsame Feld- und Waldputzete statt.
Treffpunkt für die Lampertsweiler Helfer ist
um 13.30 Uhr auf dem Hof von Tobias Dre-
her vor dem Verkaufsraum. Dort werden die
Gruppen eingeteilt, Säcke ausgegeben und
die Einteilung der Markungsabschnitte be-
kanntgegeben. Handschuhe und Greifzan-
gen bitte mitbringen. Neben dem Albverein
und den Jägern werden sich auch die
Schalmeien und die Backgemeinschaft be-
teiligen.
Jedermann, der ein Interesse an einer sau-
beren Naherholungslandschaft rund um
Lampertsweiler hat, ist herzlich zu diesem
Aktionstag eingeladen. Zum gemütlichen
Teil der Feld- und Waldputzete treffen sich
die Teilnehmer aus Boos, Hochberg und
Lampertsweiler auf dem Bauernhof von To-
bias Dreher. Dort wird für die Helfer ein Ves-
per gereicht.

Landfrauenverband

Der Landfrauenverband lädt ein zum Süße-
Häppchen-Nachmittag mit Küchenmeister
J. Schmautz am Dienstag, 31.3.2009, um
14.00 Uhr im Bürgersaal in Lampertsweiler.
Anmeldungen für alle Interessierten an E.
Dreher, Tel. 50930 oder A. Stützle, Tel.
3286.

Lampertsweiler
Dorfschalmeien

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Lampertsweiler Dorf-
schalmeien findet am Samstag,
28.3.2009, um 20.00 Uhr im Gast-
haus "Adler" in Lampertsweiler statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Satzungsänderung
7. Wahlen
8. Wünsche und Anträge

Eingeladen sind alle passiven/aktiven
Mitglieder sowie alle Interessierten,
Freunde und Gönner des Vereins.

MV Renhardsweiler

51. Jahreshauptversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.30 - 21.00 Uhr

Verleihung der Ehrennadel
des Landes Baden-Württem-
berg an Klaus Wetzel

Siehe unter "Das Rathaus informiert".

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteher: Gerhard Eisele
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 07581 3994
Fax privat: 07581 506630
Dienstzeiten: Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr
Samstag von 10.00 - 12.30 Uhr

Einladung zur Informations-
veranstaltung über Dorf-
sanierungsmaßnahmen

Am Mittwoch, 1.4.2009, findet um 19.00
Uhr in der Grundschule Renhardsweiler,
O.G. (Musikzimmer), eine Informationsver-
anstaltung über Dorfsanierungsmaßnah-
men statt. Im Zusammenhang mit der Pla-
nung und dem Bau des Dorfgemeinschafts-
hauses in Renhardsweiler hat die Stadtver-
waltung das Architekturbüro Schirmer &
Partner aus Ertingen beauftragt, eine Ge-
samtplanungskonzeption über die zukünf-
tige strukturelle Entwicklung der Ortschaf-
ten Bierstetten, Renhardsweiler und Stein-
bronnen zu erstellen. In Anwesenheit von
Herrn Stadtbaumeister Peter Kliebhan wird
Architekt Roland Rau die von ihm erstellte
Planungskonzeption der Öffentlichkeit vor-
stellen. Stadtbaumeister Kliebhan wird bei
dieser Veranstaltung die Förderrichtlinien
und das Antragsverfahren unter Einbezie-
hung einer Förderung über das ELR-Pro-
gramm erläutern. Berücksichtigt werden
vorrangig Gebäudesanierungen in den
Ortskernen.
Anschließend daran wird Roland Rau noch
die aktuellen Pläne des DGH der Öffentlich-
keit präsentieren. Der Vorsitzende des Trä-
gervereins A. Widmann wird zum aktuellen
Sachstand des Bauvorhabens einen kurzen
Bericht geben. Zu dieser für die Zukunft un-
serer Ortschaften sehr wichtigen Veranstal-
tung ergeht herzliche Einladung an alle Bür-
gerinnen und Bürger aus den drei Teilorten.

Förderverein für Kultur und
Sport e.V. Renhardsweiler

Josefsfeier
Siehe unter Bierstetten.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des
Fördervereins findet am Freitag,
27.3.2009, um 20.00 Uhr im Sport-
heim in Renhardsweiler statt. Es sind
alle Mitglieder und Bürger recht herz-
lich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Aussprache über Punkt 1 - 4
6. Entlastung
7. Wünsche und Anträge

gez. Franz Eisele, 1. Vorsitzender

20 Jahre Theatergruppe
Renhardsweiler

Zum diesjährigen 20. Bühnenjubiläum spielt
die Theatergruppe Renhardsweiler das
Stück "Lügen über Lügen" von Walter G.
Pfaus unter altbewährter Regie von Hugo
Breitschmid aus Dürnau.

Hauptprobe: Samstag, 21.3.2009
14.00 Uhr speziell für Kinder und Senioren
in Allmannsweiler

Premiere: Samstag, 21.3.2009
um 20.00 Uhr in Allmannsweiler

Weitere Aufführungstermine sind
in Allmannsweiler
Samstag, 28.3.2009, um 20.00 Uhr
Sonntag, 29.3.2009, um 20.00 Uhr
in Bad Schussenried
Freitag, 3.4.2009, um 20.00 Uhr
Kartenvorverkauf bei Brauerei Ott
Tel. 07583 40411
in Boms
Samstag, 4.4.2009, um 20.00 Uhr
in Bad Buchau
Ostermontag, 13.4.2009, um 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf für Allmannsweiler, Boms
und Bad Buchau bei Elke Matt, Tel. 07583
926242, ab 18.00 Uhr.

BNV Bierstetten e.V.

Siehe unter Bierstetten.

MV Renhardsweiler

51. Jahreshauptversammlung
Freitag, 20.3.2009, um 20.00 Uhr
Sportheim SV Renhardsweiler
Tagesordnungspunkte werden zu
Beginn der Versammlung bekannt
gegeben.
Alle Mitglieder und Gönner des Mu-
sikvereins sind herzlich eingeladen.
www.mv-renhardsweiler.de

gez. Vorstand Wolfgang Disam
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SV Renhardsweiler

Aktive
Sonntag, 22.3.2009
FV Fulgenstadt - SV Renhardsweiler
13.15 Uhr Reserve
15.00 Uhr I. Mannschaft

Jugendabteilung

Samstag, 21.3.2009
C-Jugend
13.45 Uhr SVR - SV Fleischwangen

Sonntag, 22.3.2009
B-Jugend
12.00 Uhr SVR/SVB - TSV Riedlingen

D-Jugend
10.30 Uhr SVR - FC Mengen
Falls das Wetter wieder nicht mitspielt und
die Spiele wieder ausfallen müssen, werden
die Spieler baldmöglichst benachrichtigt.

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinden
Bad Saulgau

Gottesdienste:

Zum 4. Fastensonntag
Aus Gnade seid ihr durch den Glau-
ben gerettet, nicht aus eigener Kraft -
damit keiner sich rühmen kann.

Epheserbrief 2, 8

Kernstadt Bad Saulgau

Freitag, 20. März
9.00 Uhr Kreuzkapelle, Eucharistiefeier

17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18.00 Uhr St. Johannes, stille
eucharistische Anbetung

Samstag, 21. März
8.00 Uhr St. Johannes, Laudes

Beichte entfällt!
17.30 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18.30 Uhr St. Johannes, Bußfeier

Sonntag, 22. März - 4. Fastensonntag
8.30 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

10.30 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier
15.30 Uhr Kreuzkapelle, Rosenkranz
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 23. März
9.00 Uhr Liebfrauen, Eucharistiefeier

17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 24. März
10.00 Uhr Seniorenheim, Wortgottesfeier
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
18.30 Uhr Bondorf, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier
danach Kreuzwegandacht

Mittwoch, 25. März
Verkündigung des Herrn
7.30 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

mit Grundschülern
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
17.40 Uhr St. Antonius, ökum. Abendgebet

Donnerstag, 26. März
10.00 - 11.30 Uhr St. Antonius, Beichte
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier
Sammeljahrtag

Taufsonntage
In der Johanneskirche sind als Tauftage vor-
gesehen: 29.3. und 24.5.2009 um 11.30
Uhr und 13.4.2009 (Ostermontag) um
14.30 Uhr.

Adressen Bad Saulgau
Kath. Kirchenpflege, Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:
kirchenpflege@stjohannesbadsaulgau.de
Konto 211 411 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Kath. Gemeindehaus, Tel. 7369
Fax: 4803030, Schulstraße 16, Fam. Näßler
Mesner Klaus Schmid
Fax 527704, Tel. 0151 17416468
oder 07572 2131
Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Bolstern

Sonntag, 22. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Braunenweiler

Freitag, 20. März
17.00 Uhr Kreuzwegandacht
für Kinder und Schüler
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Abendmesse

Samstag, 21. März
14.00 Uhr Tauffeier
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 22. März
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
(zur gleichen Zeit Kinderkirche im Pfarrsaal)
Seniorennachmittag: am Mittwoch,
25.3.2009, ab 14.00 Uhr im Pfarrsaal

Friedberg

Sonntag, 22. März
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Mittwoch, 25. März
19.30 Uhr Bibelgespräch im Pfarrhaus

Fulgenstadt

Samstag, 21. März
16.00 Uhr Familiengottesdienst
danach Osterbazar im Pfarrsaal

Sonntag, 22. März
18.30 Uhr Rosenkranz in der Fastenzeit

Mittwoch, 25. März
Verkündigung des Herrn
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Hochberg

Freitag, 20. März
18.00 Uhr Bußfeier

Sonntag, 22. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier, gleichzeitig
Kindergottesdienst im Pfarrhaus

Moosheim

Freitag, 20. März
8.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 22. März
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Sonntagsmesse
(Vorstellung der Kommunionkinder)

Renhardsweiler

Freitag, 20. März
18.00 Uhr Rosenkranz
für Priester- und Ordensberufe

Samstag, 21. März
7.30 Uhr Frühschicht in der Kirche

anschl. Frühstück im Pfarrhaus

Sonntag, 22. März
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Sonntagsmesse

13.00 Uhr Rosenkranz in Steinbronnen
18.00 Uhr Rosenkranz in Bierstetten

Sießen Pfarrei und Kloster

Samstag, 21. März
17.00 Uhr Vesper

Sonntag, 22. März
7.00 Uhr Laudes
7.30 Uhr Konventsmesse
9.30 Uhr Gemeindegottesdienst

17.30 Uhr Vesper

Mittwoch, 25. März
Verkündigung des Herrn
7.00 Uhr feierliche Laudes
7.30 Uhr Festgottesdienst

(keine 9.00-Uhr-Messe)
18.45 Uhr feierliche Vesper

Donnerstag, 26. März
18.30 Uhr Abendmesse mit Vesper
für Konvent und Gemeinde

Achtung!
Der Hummelsaal ist am Samstag,
21.3.2009, nachmittags geschlossen.
Sonst gelten die üblichen Öffnungszei-
ten im Hummelsaal:
10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr (sonntags 16.30 Uhr)

geschlossen:
am Sonntag- und Montagvormittag
und an jedem 1. Sonntag im Monat

Voranzeige
Der Hummelsaal wird wegen Renovie-
rungsarbeiten von Montag, 30.3. bis Sams-
tag, 16.5.2009, geschlossen!

Wolfartsweiler

Samstag, 21. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 25. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Die Kollekten sind an diesem Wochen-
ende für die Aufgaben in der Kirchen-
gemeinde bestimmt.
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Adressen Seelsorgeeinheit:
Pfarrbüro, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: StJohannes.BadSaulgau@drs.de
www.stjohannesbadsaulgau.de
Kto. 201029 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Geöffnet:
Di. bis Do. 9.00 bis 11.30 Uhr
Mi. und Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr
Dekan Endraß: Tel. 3728
StPankratius.Braunenweiler@drs.de
Pfarrer Knor: Tel. 4893-13
wolfgang.knor@drs.de
Pastoralreferentin Sr. Antonia Wurzer
Büro: Wilhelmstr. 1
Tel. 5370342 und 80144
Fax 4898897
antonia.wurzer@drs.de
Diakon Jann, Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
johannes.jann@drs.de
Gemeindereferentin Hörmann
Wilhelmstr. 1, Tel. 5084847
Fax 4898897
rosi.hoermann@drs.de

Mitteilungen für die Kernstadt

Sammeljahrtag am 26.3.2009
(19.00 Uhr, St. Johannes)
für die im März 2008 verstorbenen Gemein-
demitglieder Anna Hahn, Berta Klein, Hans
Klotz, Marlies Koch, Maria Mössner, Gio-
vanni Padula, Hermann Tagmann

29.3.2009: Misereorsonntag
Der Ausschuss Weltkirche der kath. Kir-
chengemeinde unterstützt den Einsatz der
Missions-Benediktinerinnen in Tansania ge-
gen die HIV/Aids-, Malaria- und Anämie-
Seuchen in Afrika.
Beim Wochenmarkt beteiligt sich der Aus-
schuss an der Schutzengel-Aktion mit dem
Verkauf von Mangos.
Am Sonntag, 29.3.2009, lädt er ab 11.30
Uhr zum Fastenessen ins kath. Gemeinde-
haus ein. Es gibt Erbsen- oder Gemüseein-
topf und Waffeln.
Der Erlös geht als Spende an das Kinder-
und Schülerspeisungsprogramm der Missi-
ons-Benediktinerinnen von Tutzing in
Ndanda/Tansania.

Mitteilungen für alle Gemeinden

Bußfeiern zur Vorbereitung auf Ostern
Zur Vorbereitung auf das Osterfest gehört
nicht nur der Frühjahrsputz in den Woh-
nungen - auch in uns selbst wollen wir Ord-
nung schaffen. Dazu hilft die Teilnahme an
einer Bußfeier oder eine Beichte. Sie sind
herzlich eingeladen.
Bußfeiern finden statt am:
Freitag, 20.3.2009, 18.00 Uhr in Hochberg
Samstag, 21.3.2009, 18.30 Uhr
in St. Johannes
Freitag, 27.3.2009, 19.00 Uhr in Bolstern
Mittwoch, 1.4.2009, 19.00 Uhr in Friedberg
und in Wolfartsweiler
Freitag, 3.4.2009, 19.00 Uhr in Fulgenstadt
Am Sonntag, 29.3.2009, ist Versöhnungs-
tag in Sießen.
Zu Kranken und Betagten kommen wir
gerne ins Haus. Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Besuchstermin.

Orgelpfeifen helfen weiter
Nach dem Einbau der Jubiläumsorgel wer-
den die Pfeifen der früheren Orgel nicht
mehr gebraucht. Gegen eine Spende für die
neue Orgel können Interessenten beim

Pfarramt Holz- oder Metallpfeifen bekom-
men. Sie eignen sich z.B. für Dekorations-
zwecke, als Blickfang im Garten oder - nach
zweckmäßiger Bearbeitung - als CD-Stän-
der. Der Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt.

Besondere Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit:
Freitag, 20.3.2009 - Braunenweiler
17.00 Kreuzwegandacht
für Kinder und Schüler

Sonntag, 22.3.2009 - Hochberg
10.00 Kindergottesdienst im Pfarrhaus

Hinweise auf weitere Veranstaltungen

Wallfahrt zum heiligen Josef und seinen
Schwiegereltern Joachim und Anna am
Sonntag, 22.3.2009, in Heiligkreuztal
Das Heiligkreuztaler Josef-Wallfahrts-Jahr
beginnt mit einem Festgottesdienst am
Sonntag nach dem Josefstag. Alle Josefs-
verehrer und Josefsverehrerinnen sind herz-
lich eingeladen. Um 10.00 Uhr ist feierlicher
Gottesdienst, in dem Diakon Bernd Stroh-
maier die Festpredigt hält.
Ab 11.30 Uhr gibt es die Möglichkeit, ein
Josefsmenü beim Klosterwirt zu verspeisen
und am Nachmittag um 14.30 Uhr ist ein
Vortrag zum Thema "Josef - Vorbild für die
Vatergleichnisse Jesu und Vorbild für Vä-
ter heute".
Der Abschluss des Tages wird mit einer Jo-
sefsandacht begangen.

Besinnungswochenende mit Tanz
im Kloster Sießen
Die Franziskanerinnen von Sießen laden
vom 27. bis 29.3.2009 zu einem besinnli-
chen Wochenende auf dem Weg auf Ostern
zu mit meditativen Tänzen, geistlichen Im-
pulsen, Gebet und Gesprächsmöglichkei-
ten. Leitung: Sr. Rebekka Rigel und Sr. Ka-
rin Berger. Weitere Informationen unter
www.klostersiessen.de. Anmeldung bei Sr.
Angelina Schwendemann, Tel. 07581
80240 oder erwachsenenarbeit@kloster-
siessen.de.

Versöhnungstag im Kloster Sießen
Jeweils im Advent und in der Fastenzeit la-
den die Franziskanerinnen von Sießen zu ei-
nem Versöhnungstag ein. Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene können sich mit einem
Einstiegsimpuls um 14.00 Uhr in der Klos-
terkapelle einstimmen. Dann gibt es die
Möglichkeit zum Empfang des Bußsakra-
mentes bei verschiedenen Beichtvätern.
Der nächste Versöhnungstag ist am Sonn-
tag, 29.3.2009.
Weitere Infos unter Tel. 07581 780148 oder
unter www.klostersiessen.de.

Termine

Samstag, 21. März
9.30 Uhr evang. Gemeindehaus

Sozialführerschein

Dienstag, 24. März
Kolpingsfamilie Bad Saulgau - Kreuzweg-
andacht (mit Diakon Jann) in St. Antonius
im Anschluss an die Eucharistiefeier

Mittwoch, 25. März
15.30 Uhr kath. Gemeindehaus

Gebetskreis
18.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Sozialführerschein

Ökumene Bad Saulgau

Kurseelsorge und Krankenhaus

Reha-Klinik, Andachtsraum, A 303

Freitag, 20. März
19.00 Uhr evangelischer Gottesdienst

Sonntag, 22. März
9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Dienstag, 24. März
19.00 Uhr Abendandacht

Krankenhauskapelle

Samstag, 21. März
18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Klinik Am Schönen Moos
Gruppenraum der Station K

Mittwoch, 25. März
19.00 Uhr Abendandacht

Ökumenische Altenbegegnungsstätte

Dienstag, 24. März
14.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Bad Saulgau
Frau Fuchs vom Finanzamt informiert über
Einkommenssteuerveranlagung,
Rentenbescheinigung und Abgeltungs-
steuer (Zinsabschlag)
Ökumenisches Abendgebet
Mittwoch, 25. März
"Innehalten mitten in der Woche"
17.40 Uhr St. Antoniuskirche

Ökumeneforum
Donnerstag, 26. März
17.00 Uhr Lichtstube
evang. Gemeindehaus
Planungsgespräch für die Ökumeneverant-
wortlichen und die beiden Pastoralteams
der beiden Kirchengemeinden in der Saul-
gauer Kernstadt

Evang. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstr. 49, Tel. 07581 8630
Internet: www.evkirche-badsaulgau.de
E-Mail:
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt I
Pfarrer Stephan Günzler, Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531, Fax 526837
E-Mail:
stephan.guenzler@evkirche-badsaulgau.de
Pfarramt II
Pfarrer z.A. Christian Bouquet
Gutenbergstr. 49 A
Tel. 07581 3863, Fax 537567
christian.bouquet@evkirche-badsaulgau.de
Krankenhauspfarramt
Pfarrerin Dorothee Schieber
Am Feldrain 10, Bogenweiler
Tel. 07581 4803254
dorothee.schieber@evkirche-badsaulgau.de
Evang. Kirchenpflege
Konto Nr. 209 430 bei der KSK Bad Saulgau
(BLZ 653 510 50)
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Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die
Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein;
wenn es aber erstirbt, bringt es viel
Frucht.

Johannes 12, 24

Konfirmation
Am kommenden Wochenende feiern wir mit
17 jungen Menschen aus unserer Ge-
meinde das Fest der Konfirmation. Die Ju-
gendlichen sagen ihr Ja zur Taufe und be-
kennen sich zur Nachfolge Jesu. Sie emp-
fangen Gottes Segen und einen Denk-
spruch aus der Bibel.
Konfirmiert werden:
Janett Buchmann, Benedikt Gobs, Julia
Grimm, Jessica Gruber, Janine Hecht, Sa-
rah Hinzer, Nadja Kern, Alexandra Klippert,
Antonia Korsinek, Vanessa Lang, Fabio
Leone, Vanessa Sachs, Robin Schäfer, Ja-
nick Schmelzer, Thomas Souer, Lily Wahl-
brink und Dominik Weitzmann.
Am 28./29.3.2009 feiern wir dann mit 15
weiteren Jugendlichen das Konfirmations-
fest.

Abendmahls- und Taufgottesdienste
zur Konfirmation
Samstag, 21. März
19.00 Uhr Christuskirche Bad Saulgau
Das Opfer ist für unsere Christuskirche be-
stimmt.

Konfirmationsgottesdienst
am Sonntag Laetare ("Freuet euch")
Sonntag, 22.3.2009
9.30 Uhr Christuskirche

Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet
vom Gospelchor.
Das Opfer ist für die Weltmission bestimmt.

Kinderkirche
Sonntag, 22. März
9.30 Uhr Arche im Kinderhaus

Bad Saulgau

Visitation
Vom 20.3. bis 5.4.2009 ist Dekan Hellger
Koepff zu Besuch in unserer Kirchenge-
meinde. Er führt Gespräche mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern und Vertretern
des öffentlichen Lebens und besucht die
Einrichtungen der Kirchengemeinde.
Mehr dazu lesen Sie in der neuesten Aus-
gabe des Gemeindebriefs und auf unserer
Homepage unter www.evkirche-badsaul-
gau.de.

Evang. Erwachsenenbildung
Gentechnik
"Gentechnik in der Landwirtschaft: Aktuel-
les, Regionale Informationen" - "Wie bin ich
als Kunde betroffen?"
Grußworte von Doris Schröter, Bürgermeis-
terin der Stadt Bad Saulgau, und Thomas
Zimmerer, Vorstand des Bauernverbandes.
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Bund
für Umwelt und Naturschutz Deutschland
(BUND).
Termin: Freitag, 20.3.2009, 19.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Gutenbergstr. 49
Referentin: Sabine Batzill
(Landwirtschaftsmeisterin im Landesvor-
stand Bioland)

Nächstes Taizé-Singen fällt aus
Das monatliche Taizé-Singen, das am kom-
menden Samstag, 21.3.2009, stattfinden
sollte, muss leider ausfallen. Da Gerhard
Blessing für längere Zeit ausfällt, kann das
Singen erst weitergeführt werden, wenn Er-
satz gefunden wurde.

Nächster meditativer
Tanzabend um eine Woche verschoben
Die Evangelische Erwachsenenbildung Bad
Saulgau bietet unter dem Motto "Tanz ist
Balsam für Körper und Seele" seit nunmehr
10 Jahren meditative Tanzabende an. Mit
verschiedenen Kreistänzen, mal langsam,
mal schneller, meditativen Bewegungen,
besinnlichen Texten und Körperübungen
kann sich jeder und jede auf die Suche nach
den verborgenen Quellen in sich selbst ma-
chen und diese mehr zum Leben erwecken.
Diese Tanzabende finden einmal im Monat
statt, der Märztermin war ursprünglich für
Freitag, 20.3.2009, vorgesehen, muss aber
um eine Woche verschoben werden auf
Freitag, 27.3.2009, um 20.15 Uhr im evang.
Gemeindehaus, Gutenbergstr. 49. Tanzleh-
rerin ist in bewährter Manier Sieglinde Ga-
nal. Eine Anmeldung ist erwünscht bei Doris
Gaißmaier, Tel. 07581 506515, auch per
Mail möglich: dgaissmaier@gmx. de. Die
weiteren Termine sind jeweils Freitag, 3.4.,
8.5., 5.6.2009.

Kleines Koch-ABC für Männer
"Liebe geht durch den Magen" sagt ein altes
Sprichwort. Was aber, wenn die Allerliebste
auf Geschäftsreise ist, zur beruflichen Fort-
bildung weg oder einfach mal alleine Urlaub
macht? Da heißt es: Selbst ist der Mann!
Die Evangelische Erwachsenenbildung bie-
tet am Freitag, 27.3.2009, um 19.00 Uhr
ein kleines Koch-ABC für Männer jeglichen
Alters an, in der Küche des evang. Gemein-
dehauses, Gutenbergstr. 49. Gerhard
Trautmann, Fahrlehrer, Einrichtungsberater
und langjähriger Hausmann, wird an diesem
Abend einfache schmackhafte Gerichte zei-
gen, es wird gemeinsam gekocht und dann
genossen. Anmeldungen bis Dienstag,
24.3.2009, nimmt das Evang. Gemeinde-
büro, Tel. 07581 8630, entgegen. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 5,00 E + Zutatenum-
lage.

Die Dorn-Methode - Heilung über die
Wirbelsäule
Möchten Sie etwas gegen Ihre Rücken- und
Gelenkprobleme tun? Möchten Sie Ange-
hörigen und Freunden bei vielerlei Be-
schwerden helfen können und mehr Verant-
wortung für Ihre Gesundheit übernehmen?
In nur einem Tag können Sie über die so
genannte Dorn-Methode begreifen lernen,
die Wirbel auf eine sanfte Weise wieder an
ihre ursprüngliche Stelle zu befördern - auch
Laien ist dies bei ein wenig Übung möglich.
Die Evangelische Erwachsenenbildung bie-
tet dieses ganztägige Seminar am Sams-
tag, 28.3.2009, von 9.00 bis 18.00 Uhr im
evang. Gemeindehaus, Gutenbergstr. 49,
mit Referent Rainer-Maria Müller aus Bibe-
rach, Heilpraktiker, Dorn-Therapeut und
Referent in Selbstbehandlungsseminaren,
an. Die Gebühr beträgt 80,00 E, Anmeldun-
gen (es sind noch ein paar wenige Plätze
frei) nimmt Marika Marsovszki, Tel. 07581
537274, entgegen.

Aktuelle Informationen zur Grünen
Gentechnik im evang. Gemeindehaus
Die Skepsis der Mehrzahl der Verbraucher
wie auch vieler Landwirte gegenüber der
Grünen Gentechnik war von Anfang an
groß. Inzwischen bröckelt selbst in Brüssel
die Zahl der Befürworter. Auch Bundesland-
wirtschaftsministerin Ilse Aginer sucht nach
einem "erkennbaren Nutzen" dieser stark ri-
sikobehafteten Technologie. Gründe hierfür
sind nicht nur fehlende aussagekräftige und
vor allem unabhängige Langzeit-Studien.
Dafür häufen sich Berichte von Bauern aus
aller Welt, die auf eine langjährige Erfahrung
mit gentechnisch verändertem Saatgut zu-
rückgreifen können - und eindringlich davor
warnen. Auch die Angst vor einer Abhängig-
keit von wenigen, rigoros agierenden Agrar-
konzernen wächst stetig. Nun reagiert auch
der Bauernverband Biberach-Sigmaringen
und macht sich für eine gentechnikfreie An-
bauregion stark. Auf Einladung der Evange-
lischen Erwachsenenbildung und des
BUND wird Sabine Batzill vom Bioland-Vor-
standsverband am Freitag, 20.3.2009, über
die aktuellen Entwicklungen informieren.
Insbesondere wird der Frage nachgegan-
gen, in welcher Form der Verbraucher be-
troffen ist. Auch Bürgermeisterin Doris
Schröter und der Vorstand des hiesigen
Bauernverbands Thomas Zimmerer werden
an diesem Abend erwartet. Auch er wird auf
die Fragen des Publikums eingehen. Die
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im
evang. Gemeindehaus.

Weitere Kirchen

� Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Info: Tel. 07581 526989
www.fcg-bad-saulgau.de

Freitag, 20. März
17.00 Uhr Royal Ranger
Kontakt: H. Brugger, Tel. 07585 27861

Sonntag, 22. März
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen
Kindergottesdienst "Regenbogenland"
für Kinder von 1 bis 12 Jahren

Mittwoch, 25. März
17.30 - 19.30 "g.f.g." (girls for god)
für Mädchen von 11 bis 14 Jahren
Wir freuen uns auf Dich

� Gemeinschaft der
Siebenten-Tags-Adventisten

Kaiserstraße 12
Info unter Tel. 07581 526438
Gottesdienst: jeweils samstags
9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr

Vortragsreihe
"Sehnsucht nach Unsterblichkeit"
Der von vielen Geschichts- und Bibelsemi-
naren bekannte Prof. Ricardo Abos-Padilla
aus der Schweiz ist in Bad Saulgau zu einer
Vortragsreihe. Durch seine vielen Aufent-
halte und Workshops in verschiedenen Erd-
teilen der Welt verfügt er über einen profa-
nen Erfahrungsschatz. Die Zuhörer haben
Gelegenheit jeweils nach jedem Vortrag im
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Gespräch mit ihm noch offene Fragen zu
klären.
2. Leben nach dem Leben? Sieben Pfeiler
der Weisheit
Donnerstag, 19.3.2009, 19.30 Uhr
3. Jesus Christus, der Unbekannte der
Postmoderne
Freitag, 20.3.2009, 19.30 Uhr
4. Braucht die Welt einen Schöpfer oder
sind wir nur ein Unfall des Zufalls?
Samstag, 21.3.2009, 19.30 Uhr
5. Über den Sternen - Erstaunlicher als
Sciencefiction
Sonntag, 22.3.2009, 19.30 Uhr

� Neuapostolische
Kirchengemeinde
KdöR Bad Saulgau

Kramerstraße 12
Info unter Tel. 07581 5660
http://www.nak-sued.de
http://www.nak.org

Sonntag, 22. März
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Kindergottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst für Senioren
mit Bischof Gründemann
in Ravensburg, Sonnebüchel 41

Donnerstag, 26. März
20.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind zu allen Gottesdiensten herz-
lich willkommen.

VEREINE

TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Abt. Handball

Nach Sieg geht’s nun zum
Tabellenführer
Der Tabellenfünfte TSV Bad Saulgau schlug
am vergangenen Wochenende nach einer
souveränen Leistung den Tabellendritten
TSB Schwäbisch Gmünd in der Kronried-
halle mit 37:29. 500 Fans waren aus dem
Häuschen und applaudierten nach dem
Schlusspfiff ihrer Mannschaft minutenlang.
Überragender Akteur war neben Torhüter
Henrik Utoft Kreisläufer Tobias Meiners.
Nun braucht die Gyaja-Mannschaft auch
Spitzenreiter Lauterstein nicht mehr zu
fürchten, gegen den der TSV am Samstag,
21.3.2009, um 19.30 Uhr antritt. Coach
Philipp Gyaja hofft, dass die Verletzungen
bis dann ausgeheilt sind und die Truppe
wieder Vollgas geben kann. Zur Unterstüt-
zung des Teams wird ein Fanbus einge-
setzt. Abfahrt ist um 16.15 Uhr beim Jungen
Kunsthaus an der Kaiserstraße.

FV Bad Saulgau 04

Jugendabteilung
Freitag, 20.3.2009
C-Mädchen
17.30 Uhr FV 04 - SG Griesingen

Samstag, 21.3.2009
A-Jugend
15.30 Uhr FV 04 - FC Schmiechatal

B-Jugend, Mädchen
15.00 Uhr TSV Ertingen/Binzwangen - FV
04
C-Jugend
14.00 Uhr FV 04/1 - FV RW-Weiler (Landes-
staffel)

Sonntag, 22.3.2009
C-Jugend
12.00 Uhr FV Bad Saulgau 04/2 - TSV Ben-
zingen

D-Jugend
10.30 Uhr FC Ostrach - FV Bad Saulgau
04/1
10.30 Uhr Bad Saulgau 04/2 - SV Braunen-
weiler

Am kommenden Wochenende veranstaltet
die Jugendabteilung des FV Bad Saulgau
04 in der Kronriedhalle in Bad Saulgau
nochmals Jugendfußball-Hallenturniere,
und zwar am Samstag für F-Jugend-Spieler
und am Sonntag für unsere Bambini. Be-
ginn ist am Samstag und Sonntag jeweils
um 9.00 Uhr. Der Eintritt ist kostenlos. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die jungen Spieler würden sich über Ihre
Unterstützung sehr freuen.

Bad Saulgauer
Fußball-Club e.V.

Sonntag, 22.3.2009
BSFC - SF Hundersingen
Spielbeginn: 15.00 Uhr
Reserve: 13.15 Uhr

Frauen, Bezirksliga
BSFC - Rot-Weiß Ebingen
Spielbeginn: 10.30 Uhr

Jugend
Samstag, 21.3.2009
C-Junioren
15.00 Uhr BSFC - SG Altheim

D-Junioren
13.45 Uhr BSFC - SV Uttenweiler II

B-Juniorinnen
15.00 Uhr SG Ersingen - BSFC

Tri-Team

Wintertraining:
Montag
19.00 Uhr Hallenbad - Lauftreff
20.00 Uhr Hallenbad - Schwimmtraining

Samstag
13.30 Uhr Trimm-Pfad - MTB-Treff

Info-Abend
Alle Interessierten, die in der nächsten Fas-
netssaison bei den Sulgemer Löchliguggern
mitspielen möchten, sind am Mittwoch,
25.3.2009, um 20.00 Uhr in die Gaststätte
"Sternen" in Bad Saulgau eingeladen.

www.löchligugger.de

Männerchor
Bad Saulgau e.V.

Mitgliederversammlung 2009
Am Donnerstag, 2.4.2009, findet
um 20.00 Uhr im Gasthaus "Hasen"
in Bad Saulgau die Mitgliederver-
sammlung statt. Alle Mitglieder und
Freunde des Männerchores Bad
Saulgau e.V. sind herzlich zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung einge-
laden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Chorleiters
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Ehrungen

10. Verschiedenes

Heimat- und Trachtenverein
Saulgau e.V.

Die Jugendmusikschule in Bad Saulgau fei-
ert dieses Jahr ihr 40-jähriges Bestehen.
Aus diesem Anlass findet am Sonntag,
22.3.2009, ein Konzert mit anschließendem
Empfang statt. Hierzu bewirtet der Heimat-
und Trachtenverein Saulgau die Festgäste.
Alle Trachtenträger treffen sich hierzu um
17.15 Uhr im Stadtforum. Über eine große
Teilnahme der Mitglieder würde sich die
Vorstandschaft freuen.

Des Weiteren teilt der Verein mit, dass ab
sofort die Kinder- und Erwachsenentanz-
proben wieder getrennt stattfinden: Kinder-
tanzprobe von 18.30 bis 19.15 Uhr, Er-
wachsenentanzprobe von 19.30 bis 21.00
Uhr in der Aula der Brechenmacher-Schule.
Neue Kinder und Erwachsene, die Spaß am
Tanzen haben, lädt der Jugendleiter und
Vereinsvortänzer Thomas Funk gerne zum
Vorbeischauen ein.

Bürgeraktion
"Zukunft Kessel" e.V.

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung der Bür-
geraktion "Zukunft Kessel" e.V.
findet am 6.4.2009 um 20.00 Uhr
im Gasthaus "Hasen", Hauptstraße
23, in Bad Saulgau statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Beschlussfassung

zu Mitgliedsbeiträgen
8. Sonstiges

1. Vorsitzender Dr. Adolf Maier
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Deutscher Alpenverein
Sektion Bad Saulgau

22.3.2009
Skitour Ponten (2.044 Meter)
mittelschwere Skitour im Tannheimer Tal
1.000 Höhenmeter
Aufstieg: 3,5 Stunden

Senioren
Auskunft unter Tel. 07581 1443

Kletterwand
in Bolstern wieder ab Ende März
freitags ab 17.30 Uhr

The Original Royal
Sulgemer Crown-
Swamp-Pipers e.V.

Mitgliederversammlung
Freitag, 27.3.2009, um 20.00 Uhr
in unserem Probelokal in Bad Saul-
gau Max-Eyth-Straße
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bekanntgabe des Protokolls der

Mitgliederversammlung 2008
durch die Schriftführerin

- Bericht des Vorstands
- Bericht des Kassiers
- Berichte des Pipe-Majors und des

Leading-Drummers
- Bericht des Kassenprüfers
- Entlastung des Vorstands
- Wahlen
- Sonstiges
Anträge sind bis spätestens
22.3.2009 beim 1. Vorstand schrift-
lich einzureichen.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner
sind herzlich eingeladen.

Schachclub Bad Saulgau e.V.

Paul Lentz wendet das Blatt
Mit einem 5:3-Heimsieg gegen den Nach-
barverein aus Bad Schussenried kamen die
Bad Saulgauer Schachspieler dem Klas-
senerhalt in der Kreisliga Süd einen großen
Schritt näher. Walter Zachmann und Georg
Schelkle legten dabei den Grundstein, in-
dem sie in ausgeglichener Stellung remisier-
ten. Jörg Schmid, Jürgen Lutz und Thomas
Roggenstein kamen jeweils mit einem Bau-
ernvorteil ins Endspiel und fuhren klare
Siege ein. Paul Lentz stand kurz vor dem
Verlust der Partie, konnte aber durch ein of-
fensives Springermanöver doch noch den
Siegpunkt erkämpfen. So konnten auch die
Niederlagen von Michael Klein und Peter
Härle den Mannschaftssieg nicht mehr ge-
fährden. Als letzter Saisongegner stehen
nun die Schachfreunde aus Markdorf auf
dem Plan.

Tierschutzverein Bad Saulgau
und Umgebung e.V.

Rüde sucht liebevolles Zuhause. Er ist ein ca.
6-jähriger Labrador-Mix, gut erzogen, liebt

Ballspiele und hört auf den Namen "Imi".
Malna sucht Haus mit Garten
Malna ist ein sechs Monate alter Mischlings-
hund.
Außerdem warten viele Katzen in allen Far-
ben und eine Widder-Hasendame auf ein
neues Zuhause.

Jugendgruppe
Unsere Jugendgruppe trifft sich erstmals
am Samstag, 28.3.2009, von 10.00 bis
12.00 Uhr im Nestle. Interessierte Jugendli-
che zwischen 10 und 14 Jahren sind herz-
lich eingeladen.
Eine telefonische Voranmeldung unter der
u.g. Telefonnummer ist erforderlich.

Vermittlung - Beratung - Kontakt:
Tiernestle, Martin-Staudt-Str. 17, Bad Saulgau
geöffnet jeden Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Tierschutz-Telefon 0151 10226451
Vorsitzender: Martin Grillenberger
E-Mail: mgrillenbe@aol.com
www.tierschutzverein-bad-saulgau.de
Unsere Spendenkonten:
Kreissparkasse Bad Saulgau
Konto 394 699, BLZ 653 510 50
Volksbank Bad Saulgau
Konto 361 614 004, BLZ 650 930 2

DRK-Ortsverein
Bad Saulgau

Jahreshauptversammlung

Am Freitag, 3.4.2009, um 20.00
Uhr findet im DRK-Heim in Bad
Saulgau, Gutenbergstraße 13/1, die
ordentliche Jahreshauptversamm-
lung des DRK-Ortsvereins Bad Saul-
gau statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch

den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Begrüßung
5. Kassenberichte
6. Kassenprüfungsbericht
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen für langjährige

Mitgliedschaft
9. Anträge und Anfragen

Anträge sind bis zum 28.3.2009
schriftlich beim Ortsvereins-Vorsit-
zenden, Herrn Ernst Buck, einzurei-
chen. Hierzu sind alle aktiven und för-
dernden Mitglieder eingeladen.

gez. Ernst Buck
Vorsitzender des Ortsvereins

Interessantes
und Wissenswertes

Sozialverband VdK

Partner in Fragen bei Unfall
Krankheit, Arbeitsunfähigkeit
Der Sozialverband VdK berät Sie in diesen
und anderen sozialrechtlichen Fragen und hilft
bei der Antragstellung. Die Sozialrechtschutz
gGmbH vertritt Sie in diesen Angelegenheiten

in Widerspruchs-, Klage- und Berufungsver-
fahren vor Behörden und Gerichten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte vertrau-
ensvoll an den Ortsverbandsvorsitzenden
Franz Blumer, Tel. 07581 51457.
Der nächste Sprechtag des Rechtsreferen-
ten Herr Norz findet am Freitag,
27.3.2009, von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rat-
haus in Bad Saulgau statt.
Anmeldungen über das Sekretariat unter
der Tel. 07571 724182
Montag - Donnerstag, 9.00 - 12.00 Uhr und
14.00 - 15.30 Uhr
Freitag, 9.00 -12.00 Uhr

Nominierungsversammlung
der Grünen/Bündnis 90

Am Donnerstag, 26.3.2009, um 19.00
Uhr, findet im Gasthaus "Hasen" in Bad
Saulgau, Haupstr. 23, die Nominierungsver-
sammlung der Grünen-Parteimitglieder in
Bad Saulgau statt.
Nähere Infos unter Tel. 07581 2903.
Die Sitzung ist öffentlich.

Sibylla-Merian-Schule

Anmeldung an der landwirtschaftlichen
Berufsschule Sigmaringen
Die landwirtschaftliche Berufsschule an der
Sibylla-Merian-Schule Sigmaringen ist die zu-
ständige Berufsschule für die berufsschul-
pflichtigen Auszubildenden der Landwirtschaft
aus dem Kreis Sigmaringen und des Zoller-
nalbkreises. Die Schule bittet alle Eltern von
Jugendlichen, die eine Ausbildung als Land-
wirt anstreben, um Anmeldung bis Freitag,
3.4.2009, an der Sibylla-Merian-Schule Sig-
maringen, In der Talwiese 14, 72488 Sigma-
ringen, Tel. 07571 7409-300.

Aktionstag "Pro Sicherheit im
Alter - PROSA"

Deutsche Rentenversicherung und Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg am
20.3.2009 gemeinsam auf der IBO in Fried-
richshafen. Berater der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg und Mit-
arbeiter der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg informieren umfassend über
die Möglichkeiten der betrieblichen und pri-
vaten ergänzenden Altersvorsorge - ganz
im Sinne von "PROSA", einer Empfehlung
der Landesregierung. Es besteht auch die
Möglichkeit, Termine für eine konkrete und
individuelle Beratung zu vereinbaren.
Der Aktionstag findet in Halle B2, Stand-Nr.
502, statt.

Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg, Regionalzentrum Ravens-
burg, Servicezentrum für Altersvorsorge
Eisenbahnstr. 37, 88212 Ravensburg
Tel. 0751 8808-0
E-Mail: regio.rv@drv-bw.de
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Riedleparkstr. 1, 88045 Friedrichshafen
Tel. 0180 5 505999
E-Mail: mangler@vz-bw.de
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Hilfe bei Führerscheinentzug
wegen Alkohol oder Drogen

Zwischen Ostern und Pfingsten 2009 findet
an der Suchtberatungsstelle Sigmaringen
wieder ein Führerschein-Seminar statt. Das
Seminar richtet sich an die Personen, denen
wegen Alkohol oder Drogen der Führer-
schein entzogen wurde und die für eine
Wiedererteilung des Führerscheins ein posi-
tives MPU (Medizinisch-Psychologische
Untersuchung) - Gutachten vorlegen
müssen.
Das Seminar findet an fünf Freitagnachmit-
tagen (17.4. bis 22.5.2009) jeweils von
14.00 bis 17.00 Uhr in der Suchtberatungs-
stelle, Karlstr. 29, 72488 Sigmaringen, statt.
Zum Kurs gehören außerdem ein Vorge-
spräch vor Beginn und ein Auswertungsge-
spräch nach dem Seminar. Weitere Infor-
mationen und Anmeldungen zu einem Vor-
gespräch sind unter Tel. 07571 4188
(Suchtberatung Sigmaringen) möglich.

"Farben und Formen"
Malerei in Acryl

Vom 18.3. bis 24.4.2009 stellt der Saul-
gauer Walter Müller seine neue Bilderserie
"Farben und Formen" in der Kreissparkasse
Bad Saulgau vor. Die meist als Tryptichon
angeordneten Bilder ver-/entführen den Be-
trachter zu einem Kurztrip in die phantasie-
anregende Welt der Farben und Formen:
Die umfangreiche Ausstellung zeigt von in
sattem Pflanzengrün gehaltenen Bildern bis
hin zu erdfarbenen Kompositionen. Die Bil-
der sind zu den üblichen Öffnungszeiten zu
sehen, Montag bis Freitag, 8.15 bis 12.15
Uhr, 13.45 bis 16.15 Uhr, Donnerstag bis
18.00 Uhr.

Kulturevent in der
Pfarrscheuer Ebersbach
"Menschen und Irrtümer"

Die Gemeinde Ebersbach-Musbach lädt ein
zum Kulturabend mit Sylvia Oelkrug, Violine
und Cordula Sauter, Akkordeon, am Sams-
tag, 4.4.2009, (Beginn 20.00 Uhr) in der
Pfarrscheuer.
Karten und Platzreservierungen zu diesem
Event gibt es im Vorverkauf über das Bür-
germeisteramt Ebersbach-Musbach (8,00
E) oder dann an der Abendkasse (10,00 E).
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Volkstümliches Frühlingsfest
mit den Jungen Original
Oberkrainern

am Samstag, 18.4.2009, in der See-
bachhalle Ebersbach
Die Jungen Original Oberkrainer spielen
diesjährig auf beim volkstümlichen Früh-
lingsfest in Ebersbach. Des Weiteren sorgt
Daniela Martinez für ein anziehendes
Abendprogramm. Karten sind über den
Vorverkauf im Rathaus Ebersbach für 12,00
E erhältlich.

Fachvortrag zum Thema
Multiple Sklerose

Sicher ist nur die Unsicherheit - MS,
Kontrolle, Kontrollverlust und Strate-
gien für den Alltag
Am Samstag, 28.3.2009, ab 14.00 Uhr,
lädt die AMSEL-Regionalstelle Südbaden
(Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Lan-
desverband der DMSG in Baden-Württem-
berg e.V.) zusammen mit den AMSEL-Kon-
taktgruppen aus der Region Bodensee und
Sigmaringen zum Fachvortrag "Sicher ist
nur die Unsicherheit - MS, Kontrolle, Kon-
trollverlust und Strategien für den Alltag" in
die Gemeindehalle Waldhorn, Bittelschie-
ßerstr. 16 in 72505 Krauchenwies, ein.
In diesem Vortrag stellt Dipl.-Psychologin
Heike Meißner, Klinische Neuropsychologin
GNP und ltd. Psychologin am Neurologi-
schen Rehabilitationszentrum Quellenhof in
Bad Wildbad, Strategien vor, die helfen kön-
nen, die Kontrolle über das eigene Leben
so weit es möglich ist zurückzugewinnen,
um so wieder ins innere Gleichgewicht zu
gelangen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenlos. Um Anmeldung bis zum 20.3.2009
bei Rolf Helle, AMSEL-Regionalstelle Süd-
baden, Tel. 0761 506707, E-Mail: rolf.hel-
le@amsel-dmsg.de oder bei Bettina Ritting-
haus, AMSEL-Kontaktgruppe Sigmaringen,
Tel. 07576 1608, E-Mail: sigmaringen@am-
sel.de, wird gebeten.

MV Boms e.V.

Märzenbierfest
Der Musikverein Boms e.V. veranstaltet am
22.3.2009 im Dorfgemeinschaftshaus in
Boms sein traditionelles Märzenbierfest. Ab
10.30 Uhr unterhält Sie die Musikkapelle
Boms unter der Leitung von Martin Reb-
mann mit zünftiger Blasmusik. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt.

Was sonst noch interessiert

Schon an Ostern gedacht?

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,
für die kommenden Osterfeiertage möchten
wir gerne in unseren Amts- und Mitteilungs-
blättern sowie auf unserer Homepage spe-
zielle Ostergerichte sowie Deko- und
Bastelideen veröffentlichen. Dazu benöti-
gen wir Ihre Mithilfe.
Bei den Deko- und Bastelideen gilt unser
Aufruf besonders Schulen und Kindergär-
ten, da wir unter allen Einsendungen je 3
Geldpreise in Höhe von je 100 Euro für die
Klassenkassen verlosen. Unter allen ande-
ren Einsendungen werden Sachpreise ver-
lost. Bitte denken Sie daran, bei den Bastel-
und Dekoideen eine genaue Bastelanwei-
sung beizufügen.
Einsendeschluss ist der 26. März.
Ihre Vorschläge, versehen mit einer kurzen
Veröffentlichungsfreigabe, senden Sie bitte
an:

NUSSBAUM MEDIEN
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Stichwort: Ostern
Merklinger Straße 20
71263 Weil der Stadt
Wir freuen uns schon über viele Einsendun-
gen, bedanken uns für Ihre Mithilfe und
wünschen Ihnen viel Glück bei der Verlo-
sung.

Ihr Verlag
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